
Die Stadt Zittau kauft das Phänomen/Robur-Gelände

Zittau. Die Stadt Zittau hat das
mehr als 20.000 Quadratmeter
große ehemalige Industrieareal
von Phänomen/Robur am
Bahnhof gekauft. OB Thomas
Zenker unterzeichnete am 22.
Oktober den Kaufvertrag. Der
Kaufpreis liege im mittleren
sechsstelligen Bereich, so die
Stadt.EinTeil derGebäude, ins-
besondere der Hochbau, könn-
tealsAusstellungsflächefüreine
mögliche Landesgartenschau
2032 dienen. Auf einem ande-
ren Teil des Areals ist ein Be-
triebshof für Linienbusse ge-
plant. Dazu haben sich Stadt,
Landkreis Görlitz und DB Re-
gio Bus in einer Absichtserklä-
rung verständigt. Für den Be-
triebshof müssten teilweise rui-
nöse Gebäude abgerissen und
neue Flächen für Busse und
Wartungsanlagen geschaffen
werden.

Für das Gelände zwischen Bahn-
hof-,Eisenbahn-undMarschner-
straße gibt es bereits Nutzungs-
ideen. Diese schließen auch
Ideen für eine Landesgarten-
schau 2032 ein.
Abbildung: Stadt Zittau / Vision

Mit dem Kauf des alten Betriebsgeländes will die Stadt Zittau die
Entwicklung des zentral gelegenen Industrieareals selbst steuern.
Foto: Kai Grebasch

Aktuell im Innenteil
Zittau
Die Hochschule startet
das Wissenschaftsjahr -
Medizin ist ein Aspekt

Ebersbach
Im Kino läuft Vaterland -
der Film entstand teils
vor unserer Haustür

Görlitz
Wildtierauffangstation
des Görlitzer Tierparks
mit Infos zu Igel-Herbst

Service

Online-Vorträge
zur Vorsorge
Region. Wie lassen sich medi-
zinische Wünsche, finanzielle
Angelegenheiten und der digi-
tale Nachlass für den Ernstfall
regeln?DieVerbraucherzentra-
len bieten vom 2. bis 6. Novem-
ber bundesweit kostenlose On-
line-Vorträge zu Patientenver-
fügung,Vorsorgevollmacht, Be-
treuungsverfügung und digita-
len Konten an. Die Veranstal-
tungen erklären, welche Mög-
lichkeitenesgibt, selbstüberBe-
handlungen und die eigeneVer-
tretung zu bestimmen und wor-
aufbeidenDokumentenzuach-
ten ist. Termine und Anmel-
dung unter www.verbraucher-
zentrale-sachsen.de/fokuswo-
che-vorsorge.

Freizeit

Modellbautreff
der Treckerfreunde
Kemnitz. Zum Siku- und Mo-
dellbautreffen laden die Kem-
nitzerTreckerfreundeam7.und
8. November von 10.00 bis
17.00 Uhr ins Traktorenmu-
seum, Hornstraße 5, in Kem-
nitz ein. Sammler können ihre
Modelle präsentieren, tauschen
und kaufen. Auch Modellbah-
nen, Schiffs- und Flugmodelle,
Modelldampfmaschinen, Stir-
lingmotoren und Modellmoto-
ren sind willkommen. Für Kin-
der gibt es eine Lego-Spielecke
und Probefahrten mit Siku-Mo-
dellen. Händler und Aussteller
werden um Voranmeldung
unter (0172) 932 54 12 odermo-
dellbautreffen@kemnitzer-freun-
de.de gebeten.

Thomas Herzer aus Görlitz arbeitet mit Jugendlichen, bei denen alle bisherigen Jugendhilfemaßnah-
men versagt haben. Gerade ist er wieder mit einem Jugendlichen zu einer mehrmonatigen Wander-
therapie aufgebrochen. Sinkende Temperaturen halten ihn nicht auf. Foto: privat

Mit dem Zelt gegen
Krisen junger Leute

Wenn Thomas Herzer aus
Görlitz sein Zelt, Schlafsack
und weitere Campingausrüs-
tung zusammenpackt, bereitet
er sich nicht etwa auf einen
Urlaub vor. Diese Dinge benö-
tigt er für seinen Beruf. Er
arbeitet in der Jugendhilfe mit
Kindern und Jugendlichen, die
durch herkömmliche pädago-
gische Angebote wie Wohn-
gruppen, Pflegefamilien und
punktuelle therapeutischeHil-
fennichtmehr erreichbar sind.

Region. Meist gehen schwieri-
ge Familiengeschichten dem
auffälligen Verhalten der Ju-
gendlichen voraus. Sie werden
als Systemsprenger bezeichnet.
An diesem Punkt beginnt Tho-
mas Herzer mit der individuel-
len Jugendarbeit.

Für etwa drei Monate begibt
er sich mit seinem Schützling,
der zwischen 13 und 17 Jahren
alt ist, aufWanderschaft in einer
Eins-zu-eins-Betreuung. Je
nach Jugendlichen und Dauer
des Projekts werden schon mal
locker 1.000 kmWegstrecke zu-
rückgelegt. Anfang Oktober ist
er erneut mit einem Jugendli-
chen aufgebrochen, bereits zum
zweitenMal in diesem Jahr. Die
Route führt vom Bodensee bis
an Nord- oder Ostsee. Für den
Jugendlichen ist die Teilnahme
an solch einem Reiseprojekt
freiwillig. Anders als sein
SchützlingweißThomasHerzer
im Vorfeld genau, welche Auf-
gabe vor ihm liegt. „Die Arbeit
innerhalb der Reiseprojekte ist
eine ganz intensive Zeit. Jeder
hat sein Zelt dabei, bis auf we-
nige Ausnahmen ist das Zelt

unser Schlafplatz, wir versor-
gen uns selbst, ein Back-up gibt
es nicht, nur wir und die Natur
und das auch bei den nun fal-
lenden Temperaturen“, erzählt
er. Was für Außenstehende auf
den ersten Blick wie ein großes
Abenteuer aussieht, ist in Wirk-
lichkeit therapeutische und
pädagogische Arbeit. „Ich habe
es mit Jugendlichen zu tun, die
im permanenten Konflikt mit
derGesellschaft unddenNorm-
werten stehen. Erfahrungen mit
Drogen sind keine Seltenheit.
Ihnen fällt schwer Grenzen und
Regeln einzuhalten, mitunter
auch die des Gesetzgebers. In
den frühen Lebensphasen
konnten sie durch schwierige
Verhältnisse in den Herkunfts-
familien keinerlei Bindung und
kein Vertrauen aufbauen.

Fortsetzung im Innenteil

Fußball

Aufsteiger-Duell
Neusalza-Spremberg. Die
Neusalzaer sind als Aufsteiger
bisher gut in die neue Landesli-
ga-Saisongestartet.Vor allem in
den Heimspielen wussten die
FSV-Kicker zu überzeugen. Auf
heimischem Platz holte das
Team von Trainer André Kohl-
schütter bisher zehn der 13 ein-
gefahrenen Saisonpunkte. Mit
dem VfB Schöneck 1912 gas-
tiert nun ein Mitaufsteiger aus
dem Vogtland am Hänsche-
berg, der eine rund dreistündi-
ge Anreise vor sich hat und mit
bishersiebenPunkteninderAb-
stiegsregion rangiert. Von die-
ser wollen sich die Gastgeber
mit einem weiteren Heimsieg
weiter entfernen.

Der FSV 1990 Neusalza-
Spremberg stellt bisher den
drittschwächstenAngriff der Li-
ga, während die Gäste die dritt-
schlechteste Defensive aufwei-
sen. Allerdings haben die
Schönecker bereits 16 Saison-
tore erzielt. Das verwundert
kaum, denn mit dem 39-jähri-
gen Marcel Schlosser verfügen
sie in der Offensive über einen
ehemaligen Profi, der zugleich
als Spielertrainer fungiert. Mar-
cel Schlosser war unter ande-
rem für denChemnitzer FC, den
FC Carl Zeiss Jena, den 1. FC
Magdeburg und den VfB Auer-
bach1906höherklassig amBall.

Die Gäste schafften innerhalb
von sechs Jahren den Durch-
marsch von der Vogtlandklasse
bis in die Landesliga. Die Neu-
salzaer mussten sich in der Vor-
woche beim Reichenbacher FC
im Vogtland mit 3:0 (2:0) ge-
schlagen geben, hatten zuvor al-
lerdings drei Ligasiege in Folge
gefeiert. Am Sonntag rollt der
Ball ab 14.00 Uhr wieder am
Hänscheberg. Dort präsentierte
sich der FSV 1990 2026 stets
kampfbetont, engagiert und
zielstrebig. An diese starken
Heimleistungen wollen die
Neusalzaer anknüpfen. Die
Sportplatztore öffnen für alle
Besucher bereits um 13:00 Uhr.

Besonders in Heimspielen zei-
gen sich die Neusalzaer als eine
verschworeneGemeinschaft.

Finanzen

Bot-gesteuerte
Steuerbeamte
Region. Ab dem 2. November
gelten in Sachsens Finanzäm-
tern neue Öffnungs- und Tele-
fonservicezeiten, die mit rück-
läufigen Besucherzahlen be-
gründet werden.Während 2010
noch rund 700.000 Menschen
persönlich vorgesprochen hät-
ten, seien es 2025 nur noch
200.000 gewesen. Außerhalb
der folgendenZeiten blieben in-
dividuelle Termine möglich:
Montag und Donnerstag 9.00
bis 15.00 Uhr, Dienstag 9.00 bis
18.00Uhr.Telefonservicegibtes
Montag und Donnerstag von
8.00 bis 15.00 Uhr und Diens-
tag von 8.00 bis 18.00 Uhr so-
wie Freitag von 8.00 bis 12.00
Uhr. Für allgemeine Fragen gibt
es das Infotelefon unter (0351)
79 99 78 88: Montag bis Don-

nerstag 8.00 bis 17.00 Uhr, frei-
tags nur bis 12.00 Uhr.

Auch intern wird gestrafft.
Die sächsische Steuerverwal-
tung setzt künftig auf den KI-
Chatbot „MAXi“, der seit 12.
Oktober rund 5.250 Beschäftig-
tenzurVerfügungsteht.Dasvon
der hessischen Steuerverwal-
tung entwickelte System soll bei
Routineaufgaben helfen und
mehr Zeit für komplexe Steuer-
fälle schaffen. Ob das gelingt,
muss sich im Arbeitsalltag erst
zeigen. Chatbots können zwar
schnell Informationen liefern,
treiben Nutzer aber auch zur
Verzweiflung, wenn sie Fragen
missverstehen, auf vorgefertig-
ten Antworten beharren oder
man droht in endlosen Schlei-
fen festzuhängen. tsk

Umwelt

Gehölzpflege
an den Ufern
Region. Die Landestalsperren-
verwaltung Sachsen führt bis
Ende Februar Gehölzpflege-
arbeiten am Landwasser bei
Oderwitz, am Löbauer Wasser,
an der Mandau sowie an der
Spree durch. Die Arbeiten kos-
ten insgesamt rund 195.000
Euro und werden vom Freistaat
Sachsen finanziert. Vorgesehen
sind vor allem Pflegeschnitte. Je
nach Zustand und Standort der
Bäume können auch Fällungen
oder starke Kroneneinkürzun-
gen erforderlich sein.Damit sol-

len die Verkehrssicherheit so-
wie die Standsicherheit vonBö-
schungen und Ufern
gewährleistet werden. Auch
standortfremde Gehölze wie
Koniferen werden entfernt. Die
Arbeiten finden außerhalb der
Vegetationsperiode von An-
fang Oktober bis Ende Februar
statt, um brütende Vögel zu
schützen. Baumfällungen, ins-
besondere anBäumenmitHöh-
lenundSpalten, stimmtdieLan-
destalsperrenverwaltung mit
der Naturschutzbehörde ab.

Bautzen · Hauptmarkt 9Bautzen · Hauptmarkt 9
&& (03591) 4 07 37(03591) 4 07 37

www.womensline.dewww.womensline.de
Mo–Fr 11–18 UhrMo–Fr 11–18 Uhr
Sa 10 –13 UhrSa 10 –13 Uhr

zur Romantica am 7.11.2026,
18 UhrModenschau

Damenmoden

Lisa Maiwald präsentiert

Sagenhaftes für Frauen

ModeSagenhaft schön
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Samstag, 31. Oktober 2026 Nr. 44/37. Jahrgang
66.921 verteilte Exemplare

Lokalausgabe Löbau − Zittau



Kultur/Gesellschaft

Letzte Chance
für einen Besuch
Löbau.DasProjekt „Löbau,wie
geht’s?“ endet am Mittwoch, 4.
November, mit einer Veranstal-
tung im Haus Schminke. Be-
ginn ist um 17.00 Uhr. Dabei
werden auch die Gewinner des
Fotowettbewerbs „Wohlfühlor-
te inLöbau“ ausgezeichnet.Das
Deutsche Hygiene-Museum
Dresdenwar 2025 und 2026mit
seinemProjekt „Museumunter-
wegs“ in Löbau aktiv.

Mit den örtlichen Partnern
entstanden Veranstaltungen
und Aktionen rund um die Fra-
ge, was den Menschen guttut.
Dazu gehörten ein Stimmungs-
barometer in Schaufenstern,
eine 48-Stunden-Kunstaktion
und der Fotowettbewerb. Ver-
anstaltungsort ist das Haus
Schminke, Kirschallee 1b, in
Löbau.

Verkehr

Amalienstraße zu
Zittau.Die Amalienstraße ist in
Höhe der Hausnummer 13 vom
bis zum 6. November voll ge-
sperrt. Ein Fernwärme-Hausan-
schluss steht an.

Freizeit

Noch etwas Zeit
für Anmeldung
Zittau. In der vergangenenAus-
gabeberichtetenwirbereitsüber
das Treffen ehemaliger Robur-
Werker am 26. November ab
14.00 im Wirtshaus ’Zur Wei-
nau’. OrganisatorGünterMich-
na korrigierte, dass Meldungen
bei ihm bis 23. November unter
(035841)35458, (0151)614764
43 oder an guenter-mich-
na@gmx.de möglich sind.

Verkehr/Politik

Bleibt der
Stundentakt?
Region. Steigende Trassenprei-
se könnten den Bahnverkehr in
derOberlausitz ausdünnen.Der
neue Zweckverband Verkehrs-
verbund Ostsachsen (ZVVO)
erwägt laut einem Bericht der
Sächsischen Zeitung einen
Zweistundentakt, zumindest an
Wochenenden. Eine Entschei-
dung über Kürzungen ist bis-
lang nicht gefallen.Die Trassen-
preise sind Entgelte, die Eisen-
bahnunternehmen für die Nut-
zung der Schienenwege zahlen
müssen. Für das Gebiet des frü-
heren ZVON beziffert der
ZVVO die Mehrkosten gegen-
über der bisherigen Preisbrem-
se auf rund drei Millionen Euro
für 2025 und 2026, 5,2 Millio-
nen Euro für 2027 und 9,6 Mil-
lionenEuro für 2028.DerKreis-
verband Görlitz von Bündnis
90/Die Grünen fordert eine Re-
form des Trassenpreissystems
und die weitere Finanzierung
des Stundentakts. Der Landtag
hatte im Juni einem Antrag zu-
gestimmt, der die Staatsregie-
rung auffordert, sich beimBund
für eine grundlegende Reform
einzusetzen.

Freizeit

Schauer bei Ponys
Eibau. Der Reitverein Ponyhof
veranstaltet am Reformations-
tag, dem 31. Oktober von 14.00
bis 20.00 Uhr eine Halloween-
party auf dem Lerchenberghof,
Ebersbacher Weg 22, in Eibau.
ZumProgrammgehörenSchau-
kämpfe, eine Tanzeinlage, Kür-
bisschnitzen, Feuershow, Kin-
derschminken, Ponyreiten und
ein Heulabyrinth. Anschlie-
ßend gibt es eine Karaoke-Par-
ty imGasthaus.DerEintritt kos-
tet vier Euro, Kinder unter 14
Jahren haben freien Eintritt.

Kriminalität

Hauskauf-Betrug
Löbau. Betrüger haben in der
Löbauer Clara-Zetkin-Straße
10.000 Euro durch einen Haus-
kauf-Betrug ergaunert. Die Tä-
ter inserierten auf einem On-
line-Marktplatz eine Immobi-
lie. Eine 34-Jährige interessierte
sich für das Angebot und leiste-
te eine Anzahlung. Zum verein-
barten Notartermin erschienen
jedoch weder Vermittler noch
Verkäufer.SeitdemsinddiePer-
sonen für vermeintlichen Ge-
schäftspartner nicht mehr er-
reichbar.

Gesundheitswesen

Kinderarztpraxis
wieder geöffnet
Ebersbach. Die Kinderarztpra-
xis des Medizinischen Versor-
gungszentrums in der Röntgen-
straße 15 in Ebersbach-Neu-
gersdorf nimmt zum November
den Betrieb wieder auf. Seit Ja-
nuar hatte es dort keine Sprech-
stunden mehr gegeben, nach-
demdiebisherigeÄrztindieEin-
richtung zum Jahresende 2025
verlassen hatte. Christoph Ber-
ger übernimmt nun die Versor-
gung. Dienstags und donners-
tags bleibt die Praxis allerdings
geschlossen. Praxiskontakt
unter (03586) 762 38 00

Umwelt

Naturaufwertung
für 150 Hektar
Region. Das Naturschutzzen-
trum Zittauer Gebirge, das
Internationale Begegnungszen-
trum St. Marienthal in Ostritz
und ihre tschechischen Partner
starten drei Naturschutz- und
Umweltbildungsprojekte. Bis
Ende 2028 sollen mit knapp 2,7
MillionenEuroFörderungmehr
als 150Hektar Fläche aufgewer-
tet werden. Geplant sind unter
anderem neue Waldteiche, Fle-
dermauskästen, artenreiche
Wiesen und naturnahe Misch-
wälder. Zwei weitere Projekte
sollen deutsche und tschechi-
sche Naturschutzorganisatio-
nen dichter vernetzen.

Dez.
202608 Stadthalle Krone, Bautzen

Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 56,90 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 11
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Oswald Sattler Olaf Berger Die Ladiner
präsentiert von

Dez
202611

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 19.30 Uhr, Tickets ab 49,90 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 11
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

The  
MICHAEL JACKSON  

Tribute Show

DIE GRÖSSTEN HITS VON MICHEAL & DEN JACKSON 5

Feb.
202720

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 42,00 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 11
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Jubiläums
Show

2.000 JahreCircusinnovation

Unsere lokale Wochenzeitung sucht Verstärkung für unser
Redaktionsteam.

Als Lokalredakteur (m/w/d)

haben Sie die Gelegenheit, das Herz der Leserschaft zu sein und
lokale Geschichten zu erzählen, die einen Unterschied machen.

Ihre Aufgaben:
• Recherche und Verfassen von Artikeln über lokale Ereignisse,

Veranstaltungen und Persönlichkeiten
• Pflege und Ausbau von Beziehungen zu lokalen Akteuren,

Vereinen und Institutionen
• Eigenständige Planung und Umsetzung von Reportagen,

Interviews und redaktionellen Beiträgen
• Teilnahme an lokalen Veranstaltungen, um den Puls der

Gemeinschaft zu spüren und darüber zu berichten

Ihr Profil:
• Abgeschlossenes Studium oder Ausbildung im Bereich

Journalismus, Medien oder vergleichbar
• Leidenschaft für das Schreiben und die Fähigkeit, Geschichten

ansprechend zu präsentieren
• Kommunikationsstärke und Freude am Umgang mit Menschen
• Organisationsgeschick und die Fähigkeit, eigenständig Themen

zu recherchieren
• Teamgeist und Engagement für eine lesernahe Berichterstattung

Was wir bieten:
• Eine vielseitige und spannende Tätigkeit in unserem

Redaktionsteam
• Die Möglichkeit, lokale Geschichten mit Bedeutung zu erzählen

und die Gemeinschaft zu stärken
• Fortbildungsmöglichkeiten und eine angenehme Arbeits-

atmosphäre mit modernen Arbeitsbedingungen

Lokalnachrichten
Verlagsgesellschaft mbH
Herrn Enrico Berger
Karl-Marx-Str. 11, 02625 Bautzen
Per E-Mail: info@LN-Verlag.de
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an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie
229.333 Zeitungen in der Region Ostsachsen.
Für die einen ist es die Gelegenheit für einen Zusatz-
verdienst, andere schätzen die Bewegung an der frischen
Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

Wir suchen ständig Unterstützung, ob als Urlaubsvertretung
oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:

• Dürrhennersdorf • Hörnitz • Niederoderwitz • Niedercunnersdorf
• Zittau • Eibau • Jonsdorf
Weitere offene Bezirke finden Sie unter www.ZustellTeam.de.

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich bitte
im Internet unter: www.zustellteam.de/interesse oder telefonisch auf unserem Bewerbungsband.
Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15 und beachten die Bandansage.

BEZAHLTES AUSDAUERTRAINING

KOMMEN SIE INS TEAM!
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LN Zustellung & Service UG (haftungsbeschränkt) • Karl-Marx-Str. 11
02625 Bautzen • Tel. (03591)481715 • Fax (03591) 481799
E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

WIR SUCHEN DICH!

• Sicherer Arbeitsplatz in einem
internat. Logistikunternehmen

• Tarifvertrag (Urlaubs- und Weih-
nachtsgeld, Sonderurlaub, u.v.m)

• Attraktive Schicht- und
Leistungszulagen

WIR BIETEN DIR:

Kontakt und Bewerbung bitte an:
Rhenus Automotive SE, NL Kamenz,
Nordstraße 94, 01917 Kamenz

Tel.: 0151 65654278
E-Mail: stephanie.wuchrer@rhenus.com
Web: rhen.us/karriere-kamenz

Ab sofort, im 3-Schicht-System am Standort Kamenz, m/w/d:

Jetzt bewerben!

• Moderne Arbeitsmittel &
strukturierte Einarbeitung

• Kollegiales Betriebsklima und
langfristige Perspektive

• Attraktive Mitarbeiterangebote

• Schichtleiter
• Leitstand
• Disponent (WE/WA)

• LKW-Fahrer/Rangierer
• Staplerfahrer

Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Franziska Liebe 
freut sich auf Ihre Fragen und Ihre Be-
werbung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 11, 02625 Bautzen, Te-
lefon 0 35 91 / 48 17 - 15 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Suche MFA o. vgl.bare med. Qualif. f.
Hausarztpraxis, südl. von BZ, ab so-
fort, ca. 30 Std./Wo., per E-mail an
bewerbung@arztpraxis-stache.de

Alles rund ums Haus: Beräumung, Ab-
brucharbeiten und Landschaftsbau.
R 0176/64018147, 01522/2316742.

Seifhennersdorf: neu renovierte 1,5
Raum WE, 52 m², EG, mit flacher Du-
sche zu vermieten KM 250 p

R 0 17 58 81 16 62

2-R.-Whg., 32 m², Zittau-Drausendorf,
Kü., DU/WC neu, KM 120,-€, ab so-
fort R 01 52/57 14 16 51.

Ihr regionaler
Massivhaus-Partner

www.massivbau-kern.de
Info-Tel.: 03591 - 530420

Rückkehrer suchen dringend Ein-
familienhaus zw. Zittau u. Löbau ein-
schl. Zittauer Gebirge. KP bis 430T €.
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Familie sucht dringend Wohnhaus in
Löbau oder Umgebung (bis 20 km).
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Familie sucht in Zittau o. Umgebung
(bis 20km) ein Wohnhaus möglichst
zum Einziehen. Finanzierung bis
270T€ gesichert.R 0 35 85/45 59 03
www.wuestenrot-immobilien.de

Suche Garage in Görlitz-Königs-
hufen, R 01 76/43 64 14 59, abends.

GR: Suche Unterstellraum trocken,
nagerfrei, abschließbar zur Lagerung
von privaten Sachen in Kartons ver-
packt R 0152/04219037 ab 20 Uhr.

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

Citroen C3 Picasso Exclusive 1,

6HDI, 112 PS, BJ 10, 180T km, AHK,
Panoramad., NR, Vollausstattung
3300 € R 01525/8755647. 

BARANKAUF von PKW und LKW
für den EXPORT,

auch UNFALL und DEFEKT!
Mobil 01 77/8 99 47 31
oder 0 3578/7 84 29 29

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Ankauf Motorräder und Roller. Bau-
jahr egal, Abholung mögl., Motorrad-
center Bautzen R 03591/6 79 14 99.

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.
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 Stellenmarkt & Bildungsangebote

■ Ihr Dienstleister

Werde Teil unseres
Zustellteams!

Freie Gebiete in Deiner Nähe und alle Infos hier:

22147801_001826

 Immobilienmarkt

■ Vermietung

■ Wohnungen

■ Immobilienangebote

■ Immobiliengesuche

■ Wohnhäuser

■ Garagen

■ Verschiedenes

Kleinanzeigen in Ihrer Wochenzeitung: 

preiswert & erfolgreich

Jetzt online noch einfacher aufzugeben!

www.Alles-Lausitz.de

24 Stunden erreichbar!
Unsere Anzeigenannahme im Internet ist

24 Stunden am Tag - sieben Tage in der

Woche - für Sie erreichbar.

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER

OBERLAUSITZER 

KURIER

... gut informiert 

ins Wochenende!
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 Fahrzeugmarkt 

■ Fahrzeugverkäufe

■ Citroën

■ Fahrzeuggesuche

■ PKW

■ Motorräder

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen

Schnelle Flitzer 

günstig anbieten ...

Noble Karossen 

günstig anbieten!

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 31. Oktober 2026



Film

Vaterland „vor der Haustür“
Ebersbach. Am Montag, den 2.
November, 20.00 Uhr kommt
der Film Vaterland nun auch in
das Filmtheater-Ebersbach in
der Bahnhofstraße 14. Gedreht
wurde dafür auch auf dem Gör-
litzer Nikolaifriedhof. Kerstin
Gosewisch vom Filmbüro Gör-
litz bei der Europastadt GmbH
(EGZ) erinnert sich noch ge-
nauandenDrehtag,den25.Ok-
tober 2025. Es habe damals
einen Setbesuch der Bürger-
meister beider Görlitzer Stadt-
hälften sowie der Mitteldeut-
schen Medienförderung
(MDM) gegeben, die die Pro-
duktion mit 500.000 Euro för-
derte. „Vier Drehtage gab es da-
mals inWeimar undGörlitz“, so
Gosewisch. DochWeimar blieb
letztlich der einzige nichtschle-
sische Drehort für „Vaterland“.

Der Warschauer Filme-
macher Pawel Pawlikowski
widmet sich in seinem neusten
Film„Vaterland“ThomasMann
und seiner Rückkehr in das un-
mittelbar nach dem Zweiten
Weltkrieg geteilte Deutschland.
Bereits in einer der ersten Sze-
nen reflektiert der Nobelpreis-
träger (Hannes Zischler) über
das Thema Heimat. Pawlikow-
ski lässt die Geschichte an Or-
ten spielen, die für Millionen
Deutsche zur verlorenen Hei-
mat wurden. Doch der Grund,
warum die Szenenbildner Ka-
tarzyna Sobanska und Marcel
Slawinski so vieleOrte in Schle-
sien als Kulisse wählten war
pragmatischer Natur. Sie such-
ten nämlich nach Orten mit
einem deutschen Charakter der
Architektur, die nicht durch
Nachkriegsbauten verändert
wurden. Fündig wurde Pawli-
kowskis Team für das Schwarz-
Weiß-Drama so eben vorrangig
in Schlesien – in Görlitz sowie
in vielen Städten des inneren
Oderstromlandes auf der gro-
ßen polnischen Seite der Re-
gion. In Liegnitz (Legnica) et-
wa wurde eine Straße nicht di-
gital erzeugt, sondern mit vor-
handener Bebauung und zu-

sätzlicher Ausstattung zur zer-
störten Nachkriegsstadt umge-
staltet. Gleich amAnfang sehen
wir, wie der schwarze Buickmit
ThomasMannund seiner Toch-
ter Erika (Sandra Hüller) durch
den Liegnitzer Stadtteil Kartau-
se (Kartuzy) fährt.

Diese Szene ist im Film je-
doch die Kulisse von Frankfurt
am Main. Nach Frankfurt war
Mann im August 1949 zur 200.
GeburtstagsfeierGoetheseinge-
laden worden. Nachdem der
Schriftsteller mehr als 15 Jahre

im Exil verbrachte, erhielt er in
Frankfurt und in Weimar den
Goethepreis. So führt den No-
belpreisträger und seine Toch-
ter die Reise von der westdeut-
schen Trizone durch das zer-
störteLand indie sowjetischbe-
setzte Ostzone.

Auch Penzig (Piensk), weni-
ge Kilometer nördlich von Gör-
litz, mit seiner 1869 gegründe-
ten Glashütte der Gebrüder
Putzler ist dabei. Einst arbeite-
ten hier 850 Menschen. Eine
kleiner Nachfolgebetrieb pro-
duziert bis heute unter demNa-
men „Luzyce“ (Lausitz). Als
Frankfurt-Kulisse diente auch
die 1785bis 1788nachdemEnt-
wurf von Carl Gotthard Lang-
hans errichtete evangelische Er-
löserkirche in Waldenburg
(Walbrzych), in der Zischler
alias Mann seine Dankesrede
für die Goetheauszeichnung
hielt.AuchdieevangelischeKir-
che in Goschütz (Goszcz) bei
Oels (Olesnica) von 1749 war
Drehort. Da dieses Gotteshaus
seit 1945verfällt, passte es indas
Bild des zerstörten Deutsch-
lands – ebenso, wie die Ruine
des Eichendorffschlosses im
oberschlesischen Slawikau
(Slawikow), die imFilmauch zu
sehen ist. Klaudia Kandzia

Till Scholtz-Knobloch

Nach Kriegsende begeben sich Thomas Mann (Hanns Zischler) und
seineTochterErika (SandraHüller),aufeineReisedurcheinDeutsch-
land in Trümmern. Foto: Agata Grzybowska

Gesellschaft

Mit dem Zelt gegen Krisen
Fortsetzung von Seite 1

In denmeisten Fällen sind sie
nicht beschulbar, das heißt die
allgemeine Schulpflicht, die es
in Deutschland gibt, ist auf die-
se Jugendlichen nicht mehr an-
wendbar.“

Mit Jugendlichen, die diesen
Hintergrundhaben, verbringt er
während der Reise 24 Stunden,
jedenTag.Der Jugendliche lernt
die Wechselbeziehung zwi-
schen Ursache und Wirkung.
Wenn ich einen Schlafplatz
möchte,muss ichmeinZelt auf-
bauen. Wenn ich Durst habe,
muss ich entweder Quellwasser
aufbereiten oder einen Einkauf
organisieren. Um meinen Hun-
ger zu stillen, muss ich mir Es-
sen zubereiten. Um fit für die
nächste Etappe zu sein, muss
meine Nahrung einen guten
Nährwerthaben.AuchdenUm-
gang und den Wert von Geld
lernt der Jugendliche.Es gibt ein
Tagesbudget, welches das Not-
wendige abdeckt und sinnvoll
für die Woche eingeteilt wer-
den muss. Die Wanderrouten
werden immer ein bis zwei Ta-
ge im Voraus geplant, dabei hat
der Jugendliche einMitsprache-
recht, was natürlich die Moti-
vation erhöht.

Draußen in der freien Natur
gibt es kein Netz mehr wie zum
Beispiel in Wohngruppen. Die
Jugendlichen sind entkoppelt
von allen Netzwerken, Freun-
den und Bekannten. Die Wan-
derung startet nicht am aktuel-
lenWohnortoder imHerkunfts-
gebiet, sondern in einer Region,
die fürdenJugendlichenmitkei-
ner früheren Erfahrung in Ver-
bindung steht. Gleiches gilt für
die geplante Wanderroute. Ein
Handy ist auf der Reise nicht er-
laubt, ebenso wenig der Kon-
sum von Alkohol oder Drogen.
Das ist der therapeutische An-
satz. Ihre Probleme haben sie
immer dabei, mit Thomas
Herzer aber einen Betreuer an
der Seite, der als Kommunika-
tionspsychologe mit langer Er-
fahrung in der Jugendarbeit die
Jugendlichen immerwieder auf-
fangen kann. Für ihn bedeutet

das, sehr viel aushalten zu kön-
nen.

„Ichweißnatürlich,wasmich
auf den Reiseprojekten erwar-
tet.DieMuster sind immer iden-
tisch. Am Anfang in der Ken-
nenlernphase läuft alles noch
recht harmonisch, wir nennen
diese Phase ‚Honeymoon’. Der
Jugendliche erzählt mir von sei-
nen Interessen und Erwartun-
gen. Nach etwa zwei Wochen
fängterdannan,mehrundmehr
die Grenzen auszutesten. Oft
geht dasmit großenWutausbrü-
chen, viel Frust oder persönli-
chen Beleidigungen einher,
auch körperliche Angriffe wa-
ren schon dabei. Ich habe tat-
sächlich auch einen Security
Kurs besucht, um auf alles gut
vorbereitet zu sein und richtig
reagieren kann. Aber diese Rei-
bung und deren gute Auflösung
schafft Entwicklung. DasWich-
tigste ist, dass die Jugendlichen
verstehen: Mein Handeln hat
eine Konsequenz und trotzdem
ist jemand an meiner Seite, auf
den ich mich verlassen kann.
Viele Jugendliche erleben das
auf der Wanderreise zum ersten
Mal in ihrem Leben“, berichtet
Thomas Herzer.

Handeln hat Konsequenzen

„Während der Wanderzeit ist
meinementale Belastung natür-
lich hoch. Ich bin verantwort-
lich und muss 24 Stunden am
Tag verfügbar sein. Meine kör-
perliche Fitness muss ebenfalls
stimmen. Wenn es um die Auf-
arbeitung der schwierigen Bio-
grafien der Jugendlichen geht,
bin icheinaktiverTeilundtrotz-
demmuss ichmichvonderemo-
tionalen Ebene, die das mit sich
bringt, abgrenzen. Für die Ju-
gendlichen habe ich eine große
Vorbildwirkung, für uns zählt
allein das Zurechtfinden in der
Natur. Während meines Einsat-
zes habe ich keine Pause, auch
endet mein Arbeitstag nicht im
Feierabend“, sagt er.

Und trotzdem ist es sein
Traumberuf. Auf den Wander-
projekten kann er mit den Ju-
gendlichen direkt in der jeweili-

gen Situation arbeiten. Diese
Form der Jugendhilfe bewirkt
bei den allermeisten nach den
drei Monaten eine Verände-
rung. Allein dass sie durchge-
halten und neue Fähigkeiten er-
worben haben, ist für diese Ju-
gendlichen eine enorme Leis-
tung.VielehabendasGefühl,et-
was erfolgreich zu Ende ge-
bracht zu haben, das erste Mal
im Leben. Sie lernen, ihre Um-
gebung und sich neu einzuord-
nen. Das hat einen positiven
Einfluss auf den Selbstwert.
Während dieser dreiMonate er-
leben die Jugendlichen eine
wirkliche Verbindung, die für
sie äußerst einprägsam ist.
„Unterwegs machen wir natür-
lich viele positive Erfahrungen,
das können Beobachtungen in
der Natur sein, aber auch Be-
gegnungen mit Mitmenschen,
dieuns sehrbewegen.Wennuns
fremde Menschen zum Beispiel
einladen, auf ihrem Grund-
stück das Zelt aufzubauen und
uns mit einer Kleinigkeit bewir-
ten, sind das für die Jugendli-
chen ganz wertvolle Erfahrun-
gen.“ Einblicke in seine Arbeit
gibt es auf Instagram unter ge-
meinsam.los.

Seit fünf Jahren arbeitet Tho-
mas Herzer, der seine Ausbil-
dung an der Hochschule Zit-
tau/Görlitz absolviert hat, für
verschiedene Träger in dieser
Therapieform. In der ganzen
Zeit gab es nur einen Abbruch
der Reise. Wichtig ist es, die Ju-
gendlichen nach dieser intensi-
ven Reisezeit weiter passend zu
begleiten,damit sie sowenigwie
möglich in die alten Muster zu-
rückfallen, denn die Gefahr,
dass das passiert, ist sehr hoch.
Daher möchte Thomas Herzer
imLandkreisGörlitz gern einen
eigenen Träger der individual-
pädagogischen Jugendhilfe auf-
bauen, der eine therapeutische
Anschlussbetreuung und sozia-
le Anbindung aus einer Hand
anbieten kann. Die Fallzahlen
der Jugendlichen steigen in
Deutschland und leider ist die
Entwicklung auch im Land-
kreis Görlitz abzulesen.

Bettina Hennig

Kunst

Kunst aus Acryl
im Kunstraum
Ostritz. Die Ausstellung „Viel-
falt in Acryl – Der Kunstraum
stellt aus“ istbis9.Dezember im
Kloster St. Marienthal zu se-
hen. Gezeigt werden Arbeiten
von behinderten und nicht be-
hinderten Menschen, die im
„Kunstraum“ gemeinsam krea-
tiv arbeiten. Die Finissage be-
ginntam9.Dezember,17.00Uhr.

Lösung
unseres
letzten
Rätsels

Bereich Löbau

Ärzte
Den ärztl. Bereitschaftsdienst erfragen
Sie bitte über die Leitstelle, Tel.: 116117.
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis amKrankenhaus
Zittau, Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage: von 9–13 Uhr Tel.: 116117

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
Erreichen Sie vonMo bis Sa 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Die nächstgelegene, notdienst-
habende Zahnarztpraxis finden
Sie unter:
www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
formulare/notdienstsuche

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach tel. Voranmeldung; wochen-
tags von 18–8 Uhr; Wochenende/
Feiertage ganztags

Tierärztlicher Notfalldienst für
Kleintiere: Tel.: 01805843736,
www.vetnotdienst.de
Tierärztlicher Notfalldienst für
Großtiere an Wochenenden und
außerhalb regulärer Sprechstun-
den – nur nach tel. Anmeldung

Apotheken
Dienstbereitschaft 18.00–8.00 Uhr
31.10.26
Oderwitz, Fontane-Apotheke,
Str. der Republik 37,
035842/27473
01.11.26
Oppach, Schwanen-Apotheke,
Str. d. Jugend 1, 035872/20480
02.11.26
Bernstadt, Apotheke Bernstadt,
Görlitzer Str. 4, 035874/24242
03.11.26
Löbau, Alte Apotheke,
Altmarkt 5/6, 03585/415530
04.11.26
Neusalza-Spremberg,
Marien-Apotheke, Obermarkt 12,
035872/34731
05.11.26
Ebersbach-Neugersdorf,
Johannis-Apotheke,
Bahnhofstr. 21, 03586/365061
06.11.26
Großschönau,Mandau-Apotheke,
Hauptstr. 49, 035841/36000

Bereich Zittau

Ärzte
Den kassenärztl, Bereitschaftsdienst erfra-
gen Sie bitte über die Leitstelle Tel. 116117.
Bereitschaftspraxis am Klinikum
Oberlausitzer Bergland Zittau,
Görlitzer Straße 8, 02763 Zittau
Allgemeinmedizin
Mittwoch, Freitag: 15–19 Uhr
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage von 9–13 Uhr und 15–19 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage von 9–13 Uhr Tel.: 116117

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
von Montag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Tagesaktuell abrufbar unter:
www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
formulare/notdienstsuche

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach tel. Voranmeldung; wochen-
tags von 18–8 Uhr; Wochenende/
Feiertage ganztags

Tierärztlicher Notfalldienst für
Kleintiere: Tel.: 01805843736,
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstbereitschaft 8.00–8.00 Uhr
31.10.26
Oderwitz, Fontane-Apotheke,
Str. der Republik 37, 035842/27473
01.11.26
Oppach, Schwanen-Apotheke,
Str. d. Jugend 1, 035872/20480
Ebersbach-Neugersdorf,
Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 64,
03586/702294
02.11.26
Olbersdorf, Hubertus-Apotheke,
Julius-Ringehan-Str. 4,
03583/690213
03.11.26
Zittau, Carolus-Apotheke, R.-Lu-
xemburg-Str. 15, 03583/704544
04.11.26
Zittau,Marien-Apotheke, Äußere
Weberstr. 26, 03583/512403
05.11.26
Zittau, Herz-Apotheke,
Bahnhofstr. 28, 03583/794777 o.
0172/3521807
06.11.26
Großschönau,Mandau-Apotheke,
Hauptstr. 49, 035841/36000

Notdienste
für den Bereich
Löbau/Zittau

Hauptstr. 18, 02794 Spitzkunnersdorf
Telefon: 035842/25348
Mobil: 0172/5137566
E-Mail: sven-raetze@web.de

Holzbriketts
Torfbriketts

Rekord Kohle
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Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Bautzen
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 14.00 – 16.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02625 Bautzen, Karl-Marx-Str. 11

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03591/4817-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Löbau: 03591/4817-23 oder michael.laugsch@LN-Verlag.de
Zittau: 03583/700 070 oder wolfgang.wauer@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren –
wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER

Verkaufe Futtermöhren, G. Nicht,
Kleine Seite 37, Schöpstal OT Girbigs-
dorf. R 01 51/56 75 18 64.

Verk. Segelboot Ixylon, komplett se-
gelfertig, 890 € VB R 03591/28198.

Neuw. Magnetfeldmatte, Orthima
(Gelenk-Muskelschmerz), 90x 1,90,
1190 €, umständehalber für 550 € 
zu verk., m. Garantie-Urkunde.
R 0 35 91/49 09 67.

Verk. Brennholz, ofenfertig, inkl. Liefe-
rung, Kiefer 4 m³, für 260 €, Buche 4 m³
für 320€ R 01 72/2 47 41 19.

Verk.kleinen Traktor Zetor 4712  45ps 3
Zylinder Eigengewicht ca 1,8tonnen
2200pvb  gut zum Holz machen Oder
Hof arbeiten leider keine Papiere und
Forstwinde Eigenbau  600p VB Erd-
bohrer , Drainageschaufel  für t157
Getriebe und Vorderachse klein Teile
John Deere Lanz 300/500
R 0 16 22 76 81 30

Weihnachtsbaumverpackungsgerät
1 x 34cm, 1 x 45cm für je 100 € 
zu verkaufen R 03 59 54/5 33 
75.

Brennholz ofenfertig mit Lieferung
möglich: Kiefer, Birke, Eiche, Buche
ab 60p/srm Tel. 0173/3716515

Schneefräse (Blisar LE 110 T) neu-
wertig; war viermal im Einsatz; 11 PS,
Benziner, Kettenantrieb, Anlasser,
ca.10m Auswurfweite; beheizte Grif-
fe; VB 1.300 p R 0 17 23 44 98 06

Motorhacke HM 202T Herkules, nach
Gerätewechsel als Vertikutierer nutz-
bar, 2 Takt Benzin-Motor, NP 628 €,
VP 230 €. R 0 35 81/30 17 94.

Dezimalwaage mit Gewichten, VB.
20er Ki.-Fahrrad, guter Zust., 60 €.
Sensenblätter versch. Längen, VB.
Neue Heizkörper DDR-Prod., VB u. 3
Holzleitern 7m, VB. 0151/67137521.

Biete guterh. Holz- u. Kunstofffens-
ter m. pass. Jalous., Futter-Türen,
200 L WW Behälter, WM 66, UT-WW-
Boiler, Stz-Futterschalen u. -tröge,
28er Männer Fahrrad Kalkhoff. m.
Nabenschaltg. R 035933/30864. 

Verk. Motorrad ETZ 250 , BJ 1984, gu-
ter Allgemeinzustand, SR2E, BJ
1959, schöne Patina, läuft, Preis Ver-
handlungssache R 0152/31077472. 

Futterrüben zu verkaufen vom Hof,
Ztr. 6 €, L. Horschig, Markersdorf, am
Schöps 196 R 01 71/6 80 58 76. 

Bienenwachs - Jungfernwachs kg
15,- €. Normbeuten Stück 50,- €. 
R 0 35 83/79 39 45.

Gebrauchter, funktionstüchtiger 
Robotermäher, Viking Typ MI 422 P
mit zwei Dockingstationen u. Mäh-
robotergarage, günstig abzugeben,
zu erfragen unter R 0 15 23/3 79 
56 62. 

Biete Musikinstrumente zum Kauf.
R 0 35 78/7 03 12 92.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Kaufe gebrauchten Rasentraktor,
auch defekt und anderes Gerät 
R 01 52/23 12 59 25.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 52/22 09 67 86.

KVP, HVA, MdI, VP Luft, MfS, RFB,
Dienst für Deutschland, Trapo,
Grenzpolizei, Generalität, Forst,
Reichsbahn etc. Suche Nachlässe,
Uniformen, Kopfbedeckungen, Ef-
fekten, Auszeichnungen, Ehrendol-
che, bestickte Fahnen, Stiefel, Aus-
rüstung, Emailleschilder und alles
Kuriose und Seltene! Auch große
Posten. Machen Sie Platz auf Ihrem
Dachboden. Anruf, Abholung, Bar-
zahlung! R 03 57 23 48 92 77

Ankauf Gebrauchtwaren von vor
1960, kaufe altes Spielzeug, Militaria
1. & 2. Weltkrieg, Schmuck, Uhren,
Münzen, Ansichtskarten, Porzellan,
u.v.m. Barzahlung Bautzen R 0 35
91/4 05 04.

Suche Eisenbahn Modellautos Piko
Gützold Zeuke FM Faller Vollmer Pre-
fo Permot H0 TT N 035872 353962
R 01 76 60 12 03 07

Münzen von Privat zu kaufen ge-
sucht! Von „Alt bis DDR“.  Gerne auch
Nachlässe und Sammlungen. Bitte
alles anbieten! R 01 72/7 93 41 75.

Suche altes Motorrad, Restbestand,

Ersatzteile, KFZ-Zuberhör, Uralte Ka-
nister, Lederbekleidung, Öldosen
und Emaille Werbung R 01 52/31 07
74 72.

Sammler kauft alte Reklame, Email-
leschilder, Ansichtskarten, Gold-, Sil-
berschmuck auch defekt, Meissner
Porzellan u.v.m. Barzahlung Bautzen
R 0 35 91/4 05 04.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,

DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Bautzener kauft Meissner Porzellan,

Gold & Silberschmuck auch defekt,
Silberbesteck, Münzen Alt bis DDR,
alte Musikinstr. Geige, Cello, Blech-
spielzeug, Eisenbahn, Dampf-
maschine, u.v.m. Barzahlung R 0 35
91/4 05 04.

Suche Herrenhuter Sterne Sonderedi-
tionen A1e , 13 cm von 2015 bis 2025 ,
Auch komplett Sammlungen. Bitte al-
les anbieten . R 01 52 57 48 06 90

Sammlerin
sucht altes Leinen, Antiquitäten, 
Sammlungen Nachlässe und 
Haushaltsauflösungen. Tel:
035722-93874 oder 0174-3179465
R 0 35 72 29 38 74

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten (gern auch ganze Sammlun-
gen, Nachlässe etc.) u. alles über die
Stadt Bautzen R 01 52/54 92 93 83.

Verk. Brieftauben, weiß, blau
gehämmert, jung u. alt., Stel-
lerköpfer, weiß, Preis VB
R (03 59 33) 3 05 78.

Katzenkinder abzugeben: ganz
schwarz, ganz weiß oder getigert
R 0 15 22/1 57 08 00.

5 Kätzchen, 12 Wo., versch. Farben
abzugeben R 03 58 35/07 42 85. 

Kaninchenausstellung am 07.-08.11.
31. Wesenitztalschau in Putzkau im
Ku(h)lturstall, Schmöllner Str. 13,
Samstag von 9 - 18 Uhr und 
Sonntag von 9 - 16 Uhr. 

Verk. legereife Junghennen braun
und Meraner.  Starke, 02788 Schlegel
R 03 58 43/2 54 61.

Verk. blaue Wiener zur Zucht, 1,0 / 0,1,
ca. 3-4 kg, 5 Mon., geimpft,
R 01 77/6 21 20 07.

Verk. von Junghennen, Deuka Futter-
mittel. Geflügelhof Mario Steinert,
02906 Diehsa R 01 71/3 67 34 54
Geöffnet Fr. 9-12, Sa. 9-12.

Verk. Diamanttäubchen und 2,0
Glanzsittiche R 01 72/3 45 57 59.

"Tiny-House-WG" Grundstück ge-
sucht? preisgünstiges Generations-
wohnen 50+, für 4 oder 6 Da-
men/Frauen und 2-3 Doppelbunga-
lows. Minimalistisch, bezahlbares
Wohnen in Geborgenheit, Herzlich-
keit, Freude mit Naturverbindung bis
Lebensende! Gesundheit ganzheit-
lich lebbar machen, Sie auch?! 
Zuschriften unter Chiffre.
v LN 219 934 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Sie, 58, 165, norm. Figur, NR sucht
ehrl., netten Mann f. gem. Zukunft.
Raum GR/NY v LN 220 804 an
OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 11, 02625
Bautzen.

Sie 75 J. sucht Partner um die 70 J. in
Bautzen. Zuschriften unter Chiffre
v LN 220 559 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Hobby Bäuerin, 78 J., 1,69 , möchte
symp. Mann, pass. Alters, kennenler-
nen. (ohne Bez.) Ich stehe fest im Le-
ben und teile mir mein kl. Reich mit
zwei Schafen, 5 glücklichen Hühner
u. einen treuen kl. Hund. Wenn du
Lust auf gem. Spaziergänge, Untern.,
schöne Gespr. hast, freue ich mich
über einen Anruf, aus meiner Region.
Bernstdorf Bdf R 015 15/2 02 44 67. 

Schlanke Sie, 73 J./1,63, bodenst. u.
gepflegt sucht humorvollen NR pass. 
Alters für gemeins. Unternehmungen
u. gemütliche Abende zu Zweit. GR +
15km, WA 01 51/57 25 64 96.

Sie 68 J..  1,72 sucht junggebl., liebevl.
Partner, für gem. Unternehmungen.
Raum LÖB, BZ, GR R 0 15 22/
7 15 43 59.

Er 62 J,  1,89, NR, sucht attr. Sie 
gerne auch jünger, Raum Ebersbach
Neugersdorf. Bitte nur ernstgemeinte
Zuschr. unter WhatsApp R 01 70/
4 10 14 58.  

Er 62 j. 176 groß sucht sie für gemein-
same stunden ,bin Unternehm-
unglustig, und suche nur ernstgemei-
te Beziehung Wahts App 0152 54 
385738 R 01 52 54 38 57 38

Ich bin Dipl.-Ing. 1,72 m, 66 kg, Nicht-
raucher, sehr zuverlässig, ehrlich
und wohne in Görlitz. Nach 50 glückli-
chen Ehejahren ist meine Frau 2025
gestorben. Da für mich das Leben zu
zweit mit gemeinsamen Erlebnissen
und schönen Momenten am wich-
tigsten ist, suche ich eine schlanke
Dame bis ca.70, die sich auch 
noch einmal verlieben möchte und ei-
ne sichere und feste Beziehung
möchte. Bitte mit Foto: 
winfried.engelmann01@gmail.com

MEINE PHILOSOPHIE für einen gem.
Weg? Gern wandern, sich bewegen,
Radfahren, Reisen, Haus u. Garten
bespaßen, Kultur, sich nahe sein &
lieben, miteinander reden- Deine
auch? (bitte nicht älter als ich) Dann
schreib mir (60, 170m, NR, m.) doch
einfach mal - wir können einen Weg
zueinander finden! wesenitz@web.de 

Glücklich zu zweit! Er 56, 1,65, NR, be-
rufst., naturverbunden sucht liebe,
treue u. ehrliche Frau für gemeinsame
Zukunft. WA R 01 60/7 67 46 44. 

Unternehmungslustiger Mann der
fast alles hat außer eine weibliche
Begleitung mit der man viel unter-
nehmen kann und feste Beziehung
nicht ausgeschlossen wie es sich
entwickelt. Bin etwas zurückhal-
tend und vielleicht Anfangs zu ru-
hig und kein Draufgänger. Wenn du
neugierig geworden bist würde ich
mich über eine ernstgemeinte Ant-
wort von dir freuen über Tel./SMS/-
WhatsApp: 016094945396

Netter Mann 51, 1,75 m auf der Suche
nach einer netten Frau zw. 38- 55 J.,
gern mollig R 01 52/59 36 85 09.

Er 40, 1,80m, selbstst., sucht ehrl. Frau
um gemeinsam das Leben zu 
genießen. R 0172/2474119.

Mann 69 / 172 angenehmes Äußeres
und suche Frau für liebevolle Begeg-
nungen zu zweit und alles was beiden
gefällt. v LN 219 598 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Er 46, 1,85, ehrl., treu, zuverl. hand-
werkl. sucht nette Partnerin f. gem.
Zukunft. Zuschriften unter Chiffre
v LN 220 955 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Junggebl. 75-Jähriger, 1,65 groß,
sucht liebev., unkomplizierte Part-
nerin für eine feste, ehrliche, Bezie-
hung im Raum Bautzen R 01 62/
4 94 73 10. 

Görlitz - Erfahrene Sie verwöhnt
Männer. R 01 52/38 98 21 06.

Reife Frau mit praller Bluse erwartet
dich! Ab 14 UhrR 01 74/2 83 19 47.

Welche mollige Hausfrau 60+ sucht
jüngeren Lover für Lust & Erotik auf
Dauer? R 0162/6710795, BIW - KM,
Nur Anrufe!

Sonja (48 J.), Französischliebha-
berin. R 0 15 22/5 80 60 98. Bitte 
nur anrufen!

Löb, Dienstag - Freitag, auch Senio-
ren willkommen. R 0174/6955947. 

Frauen 30, 35 in BZ verführt, verwöhnt
u. entspannt. Senioren willk.! Auch 
Hausbesuche R 01 52/06 34 06 78.

Mann Mitte 50 sucht naturbelassene
Sie für feste, dauerhafte Freund-
schaft Plus, Alter und Figur ist nicht
entscheidend. R 01 52/23 24 29 97.
Löb/Zi/BZ/GR

Er Ende 50, schlank, sucht die unbe-
friedigte Frau, die einfach aus dem
Alltag ausbrechen will und eine
schöne gemeinsame Zeit genießen
möchte. Alter ist nur eine Zahl.
R 0 15 22/8 63 27 73.

Er 40, erfüllt Frauen ihre geheimsten
erot. Wünsche. R (01 60) 2 76 65 98.

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X
Junges Ehepaar m. Nachwuchs

sucht finanziellen Unterstützer für
Heim und Familienglück / Mann selb-
ständig i. Handwerk / Frau Hausmut-
ter u. Imkerin/ Bieten im Gegenzug
Alltagshilfe u. Familienzeit
R 01 76 42 97 80 56

Rauschwalde ist Cool(t). Rausch-
walder Kids der Jahrgänge 1941-
1946 +/- treffen sich am 06.11.26,
15.00 Uhr im Café Wittig am Birken-
wäldchen zum Plaudern und Erin-
nern. R 03 58 29/6 05 29.

*Floh-& Antikmarkt* Hainewalde,
Festhalle, 31.10., 10-19 Uhr,
www.schwarzmaerkte.de R 01 79/
7 94 41 91.

Musik

Abendmusik
Ebersbach.AmSonntag, 1. No-
vember, findetum19.00Uhrdie
Jubiläumsausgabe der Abend-
musik in der Kirche Ebersbach
statt. Eine knapp 20-köpfige re-
gionale Chorgruppe präsentiert
geistliche Werke, begleitet von
Violine, Violoncello undOrgel.

Freizeit

Einblicke in
manch Gute Zucht
Niederoderwitz. Der Kanin-
chenzuchtverein „Gut Zucht“ S
363 Niederoderwitz veranstal-
tet am 31. Oktober und 1. No-
vember seine offene Lokal-
schau im Kretscham Nieder-
oderwitz.DieAusstellung ist am
Sonnabend von 9.00 bis 17.00
Uhr und am Sonntag bis 16.00
Uhr geöffnet. Angeboten wer-
den auch ein Lebendtierver-
kaufundeineTombola.FürVer-
pflegung wird gesorgt.

Kriminalität

Giftköder gelegt
Löbau. Letztes Wochenende
haben Unbekannte mutmaß-
lich Giftköder auf einer Weide
in Löbau ausgelegt. Acht Rin-
der überlebten deren Einsatz
nicht und verendeten.

Kultur/Politik

Talkshow
zu Macbeth
Neugersdorf. Die Theater-
Scheune in Neugersdorf zeigt
am 6. und 7. November jeweils
um 19.30 Uhr „Die verrückte
Theater-Talkshow – zu Gast:
LadyMacbeth“.

In der Inszenierung des För-
dervereinsFreundederTheater-
scheune treffen eine Talkshow
über Macht und Politik auf Fi-
guren aus Shakespeares Drama
„Macbeth“.ZweiDarstellerund
PuppenverbindenhierbeiThea-
ter und politische Diskussio-
nen.

Wissenschaft

Hochschule startet
Wissenschaftsjahr
Zittau. Die Hochschule Zit-
tau/Görlitz eröffnet am 4. No-
vember um 16.15 Uhr im Audi-
max von Haus Z IV ihr Wissen-
schaftsjahr 2026/27. Bei der
Veranstaltung auf dem Campus
Zittaugeht esunter anderemum
OP-Robotik, digitale Kardiolo-
gie und personalisierte Medi-
zin. Dazu sprechen Prof. Stefan
Zeller vom Klinikum Görlitz
über technische Entwicklun-
gen imOperationssaal undProf.
GerhardHindricks vonderBer-
liner Charité über digitale Herz-

Kreislauf-Medizin.
Weitere Programmpunkte am

4. und 5. November befassen
sich mit den gesundheitlichen
Folgen extremer Wetterlagen
und Fragen der Stadtentwick-
lung sowie mit deutsch-polni-
schen Ansätzen in der MINT-
Bildung. Eine interaktive Aus-
stellung zu Medizintechnik mit
Themen wie Nanorobotern,
Bioprothesen undKapselkame-
ras ist vom 2. November bis 10.
Dezember imFoyer vonHausZ
IV zu sehen.

Präsentiert vom OBERLAUSITZER KURIER

Pink-Floyd-Sound
live in Löbau

Löbau. Mit „Bricks to enjoy – a
tribute to Pink Floyd“ kommt
die Dresdner Tribute-Band
Pinks Choice am Samstag, 16.
Januar 2027, um 16.00 Uhr in
die Messehalle Löbau. Die Mu-
sikerwidmensichdenSongsder
britischen Rockband und set-
zen dabei auf einen vielseitigen
Live-Sound zwischen sphäri-
schen Klängen und kraftvollem
Rock. Zum Programm gehören
bekannte Titel wie „Wish you
were here“, „Another brick in
thewall“ und„Shineonyoucra-
zy diamond“. Pinks Choice
interpretiert die Stücke mit Gi-
tarren, Orgel und Saxofon und
lässt dabei auch ausgedehnten
Instrumentalpassagen Raum.
Prägnante Gitarrensoli, mar-

kante Orgelklänge und das Zu-
sammenspiel der Musiker prä-
gen die musikalische Umset-
zung.

Die Band verbindet die unter-
schiedlichen Facetten der Pink-
Floyd-Musik zu einemKonzert-
programm, das ruhigere, atmo-
sphärische Momente ebenso
umfasst wie rockige Passagen.
Im Mittelpunkt steht die Live-
Interpretation der Songs, deren
charakteristische Klangwelten
Pinks Choice auf die Bühne
bringt.

Karten gibt es im Vorverkauf
beim „Oberlausitzer Kurier“,
Karl-Marx-Straße 11, in
02625 Bautzen und im
Ticketshop unter
www. ALLES-LAUSITZ.de.

Pinks Choice bringt die Musik von Pink Floyd bei ihren Live-Auftrit-
ten auf die Bühne. Foto: moodscena

Musik

Österreichisch-brasilianisch
Neusalza-Spremberg. Im Fest-
saal der Stadtverwaltung Neu-
salza-Spremberg tritt am 13.
November, 19.00 Uhr, für 20
EuroEintrittder steirischeBass-
bariton Alexander Grassauer
und der brasilianische Pianist
MarceloAmaral auf. Sie präsen-
tieren Franz Schuberts Lieder-
zyklus „Schwanengesang“ D
957. Die nach Gedichten von

Ludwig Rellstab und Heinrich
Heine entstandenen Lieder
kreisen um Abschied, unerfüll-
te Liebe, Erinnerung und Ein-
samkeit. Grassauer wurde etwa
mitdemBirgit-Nilsson-Preis bei
Operalia 2025 ausgezeichnet.
Amaral ist Professor für Liedge-
staltung an der Hochschule für
Musik Nürnberg und konzer-
tiert international.
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Herzlich willkommen
zum Bummelsamstag in Z ittau

Zittau. Wann warst du das letzte Mal
ganz entspannt in der Zittauer Innen-
stadt unterwegs? Einfach durch die
Straßen schlendern, in den
Geschäften stöbern, neue
Angebote entdecken und
zwischendurch etwas Le-
ckeres genießen? Der Bum-
melsamstag am 7. Novem-
ber ist die Gelegenheit,
genau das wieder einmal zu
tun.
Der Gewerbe- und Tou-

rismusverein Zittau lädt mit
den lokalen Händlern, Dienstleistern
und Gastronomen dazu ein, die Innen-
stadt von ihrer lebendigen Seite zu er-
leben. Ob beim entspannten Einkaufs-
bummel, beim Entdecken besonderer
Angebote oder bei einer kulinarischen
Pause: „Es gibt viele gute Gründe, sich
Zeit für Zittau zu nehmen“, sagt City-
manager Stephan Eichner.
Auch auf demMarktplatz wird einiges

geboten. Verschiedene gastronomische
Angebote laden zum Schlemmen ein.
Darüber hinaus beteiligen sich ver-
schiedene Akteure mit eigenen Ständen
und Aktionen am Bummelsamstag.

Kleine Künstler gestalten
Adventskalender 2027

EineAktion des Gewerbe- undTouris-
musvereins richtet sich an die jüngsten
Besucher. Auf dem historischen Markt-
platz sind Kinder eingeladen, ihre eige-
nen Bilder mit Bezug zu Zittau zu ge-
stalten.

Ob mit bunter Kreide auf dem Pflas-
ter oder mit Bunt- und Filzstiften auf
Papier: Gesucht werden persönliche

Motive, Lieblingsorte und
kreative Ideen, die zeigen,
was Zittau für sie ausmacht.
Die Bilder sollen dabei

nicht einfach in einer Schub-
lade verschwinden. Der
Gewerbe- und Tourismus-
verein möchte ausgewählte
Kunstwerke für die Gestal-
tung des Zittauer Advents-
kalenders 2027 verwenden.

So bekommen die kleinen Künstler die
Möglichkeit, ihre Sicht auf die Stadt mit
vielen Menschen zu teilen und den Ad-
ventskalender des kommenden Jahres
mitzugestalten.

Vorbeischauen, mitmachen
und die Schulen unterstützen

Auch die Fördervereine der Schule
Mittelherwigsdorf sowie der Schko-
la sind mit eigenen Ständen auf dem
Marktplatz vertreten. Hier können Be-
sucher die Angebote kennenlernen und
durch ihre Unterstützung einen Beitrag
zu den Projekten der Schulen leisten.
„Der Bummelsamstag lebt vom Enga-

gement der Menschen, die sich für eine
lebendige Innenstadt einsetzen“, sagt
Eichner.
Händler, Gastronomen, Dienstleister,

Vereine und weitere Akteure tragen
dazu bei, dass Zittau ein Ort bleibt, an
dem man gerne unterwegs ist und sich
Zeit nimmt.

Entdecken – Genießen – Verweilen

Ansprechpartner für Ihre Werbung:
Michael Laugsch (LÖB):
Telefon: 0171/5 06 41 92
Wolfgang Wauer (ZI)
Telefon: 03583 / 70 00 70

Unsere regionalen
Sonderthemen ...

... sind das ideale Umfeld
für Ihre Anzeige!

• hohe Beachtung
• zuverlässig zugestellt

Region. Auch im Herbst diesen Jahres
öffnen Unternehmen aus dem Einzugs-
bereich des Oberlausitzer Kuriers in
Zittau, Ebersbach-Neugersdorf, Seif-
hennersdorf, Löbau, aber auch darüber
hinaus etwa in Görlitz, Weißwasser oder
anderen Orten der Oberlausitz wieder
ihre Türen, um ihre Branchen der breiten
Öffentlichkeit vorzustellen und gleich-
zeitig Ausbildungs- sowie Karrieremög-
lichkeiten zu präsentieren.
Unter dem Motto ’Spätschicht 2026
– Tag des offenen Unternehmens’ fin-
det die Veranstaltung am Freitag, den
6. November, von 16.00 bis 20.00 Uhr,
statt. Organisiert wird sie von den Wirt-
schaftsförderungen der teilnehmenden
Städte mit Unterstützung der IHK Dres-
den und der HWKDresden.
Knapp 60 Unternehmen im Landkreis
Görlitz bieten Werksführungen ohne
Kosten an, bei denen Besucher oft einen
exklusiven Blick hinter die Kulissen der
Produktion werfen können. Auch Schü-
ler sind eingeladen, die Spätschicht zu
nutzen, um verschiedene Ausbildungs-
und Studienmöglichkeiten in ihrer Hei-
mat kennenzulernen und die Veranstal-
tung für die Berufswahl zu nutzen.
Jeder kann an diesem Tag die
Vielfalt und Innovationskraft der
regionalen Wirtschaft kennenler-
nen und anbahnen ein Teil davon
zu werden. Lernen Sie an diesem
Tag die Unternehmen aus unter-

schiedlichen Branchen kennen und er-
fahren Sie, welche Aufgaben, Ideen und
Zukunftsprojekte hinter ihren Türen ste-
cken. Ob Handwerk, Industrie, Dienst-
leistung oder Technik – die Betriebe der
Region bieten vielfältige Möglichkeiten,
eigene Interessen und Talente einzu-
bringen undberuflich etwas zu bewegen.
Sie suchen einen Ausbildungsplatz,
möchten sich beruflich neu orientieren
oder überlegen, wie es nach der Schu-
le weitergeht? Vielleicht interessiert
Sie auch, welche Weiterbildungsmög-
lichkeiten es gibt oder wie der nächste
Schritt auf der Karriereleiter aussehen
kann. Nutzen Sie die Gelegenheit, mit
denUnternehmen ins Gespräch zu kom-
men. Fachkundige Ansprechpartner be-
antworten Ihre Fragen, geben Einblicke
in den Arbeitsalltag und zeigen, welche
Wege in den Beruf führen können. So
erhalten Sie aus erster Hand Informa-
tionen zu Ausbildungsberufen, Praktika,
Einstiegsmöglichkeiten und beruflichen
Perspektiven – und entdecken vielleicht
eine Chance, an die Sie bisher noch gar
nicht gedacht haben.
Nutze Sie also diese Chance, knüpfen

Sie Kontakte und finden Sie
heraus, was beruflich in der
Region für Sie möglich ist!
Auf der Internetseite
spaetschicht.eu finden Sie
die teilnehmenden Unter-
nehmen.

Spätschicht als Karrieretor

- ANZEIGE - - ANZEIGE -

Freitag, 6. November 2026
16 – 20 Uhr

spaetschicht.eu Tag des offenen Unternehmens

In den Unternehmen stehen fachkundige Ansprechpartner zur
Verfügung. Foto: Tine Jurtz

TAG DER OFFENEN TÜR
Klinikum Oberlausitzer Bergland · Standort Zittau

06.11.2026 | 16–20 Uhr

HIGHLIGHT: Neues Herzkatheterlabor
Einblicke hinter die Kulissen · OP, Labor und ITS
Mitmachaktionen · Gefäßchirurgie hautnah
Simulation eines akuten Herzinfarkts · Führungen

Görlitzer Straße 8, 02763 Zittau klinikum-oberlausitzer-bergland.de

Verkehr/Politik

Bleibt der
Stundentakt?
Region. Steigende Trassenprei-
se könnten den Bahnverkehr in
derOberlausitz ausdünnen.Der
neue Zweckverband Verkehrs-
verbund Ostsachsen (ZVVO)
erwägt laut einem Bericht der
Sächsischen Zeitung einen
Zweistundentakt, zumindest an
Wochenenden. Eine Entschei-
dung über Kürzungen ist bis-
lang nicht gefallen.Die Trassen-
preise sind Entgelte, die Eisen-
bahnunternehmen für die Nut-
zung der Schienenwege zahlen
müssen. Für das Gebiet des frü-
heren ZVON beziffert der
ZVVO die Mehrkosten gegen-
über der bisherigen Preisbrem-
se auf rund drei Millionen Euro
für 2025 und 2026, 5,2 Millio-
nen Euro für 2027 und 9,6 Mil-
lionenEuro für 2028.DerKreis-
verband Görlitz von Bündnis
90/Die Grünen fordert eine Re-
form des Trassenpreissystems
und die weitere Finanzierung
des Stundentakts. Der Landtag
hatte im Juni einem Antrag zu-
gestimmt, der die Staatsregie-
rung auffordert, sich beimBund
für eine grundlegende Reform
einzusetzen.

Freizeit

Klecker liest
im Faktorenhof
Eibau.HansKlecker spricht am
5. November um 19.00 Uhr im
Faktorenhof Eibau über die
Herkunft, Bedeutung und Ver-
breitungderOberlausitzerWör-
ter des Jahres von2015bis 2026.
Der Vortrag „Vom Kließlroaf-
fer über die Abernmauke bis
zum Feuerriepl“ wird mit Ge-
dichten, Redewendungen und
Mundartliedern ergänzt.
Kleckers Buch „Die Oberlausit-
zer Wörter des Jahres ab 2015“
kann erworben werden. Der
Eintritt kostet acht Euro. Kar-
ten gibt es in der Touristinfor-
mation Spreequellland im Fak-
torenhof inderHauptstraße214
a oder unter (03586) 702051.

Freizeit

Literarisches zu
Wendejahren
Zittau. Am 6. November findet
von 18.00 bis 22.00 Uhr in der
Kreismusikschule Dreiländer-
eck in Zittau die „Lebendige Bi-
bliothek“ mit „Seitenblicke –
Ungehörte Geschichten und
wiederentdeckte Erzählungen
zu1989/90“statt.Menschenbe-
richten aus den Umbruchsjah-
ren. Parallel läuft die Zittauer
Lesenacht „Wendepunkte“ mit
Lesungen an verschiedenenOr-
ten der Innenstadt, darunter im
Café Praha, auf dem Johannis-
turm und bei Orinoco Books.

Verkehr

Verbot für Lkw
Region. Am 31. Oktober gilt in
Sachsen von 0.00 bis 22.00 Uhr
ein Fahrverbot für Lkw über 7,5
Tonnen und Lkwmit Anhänger
im gewerblichenGüterverkehr.

Freizeit

Modellbahnspuk
Oderwitz. Das Modelleisen-
bahnland Oderwitz veranstal-
tet am 31. Oktober und 1. No-
vember von 12.00 bis 17.00Uhr
ein Spuk- und Sparwochenen-
demit reduziertenEintritts- und
Gastronomiepreisen. Der Ein-
tritt kostet sechs Euro für Er-
wachseneundvierEuro fürKin-
der. Am Samstag gibt es Hallo-
weendeko und einen Kostüm-
wettbewerb für alle Altersgrup-
pen, dessen Prämierung für
16.00 Uhr geplant ist. Außer-
dem findet ein Modellbahn-
Flohmarkt statt.
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Stille Tage des Gedenkens
Das Gedenken im November

Der November ist geprägt von Ta-
gen des Gedenkens und der Besin-
nung. In der christlichen Tradition
stehen die Erinnerung an Verstor-
bene, die Auseinandersetzung mit
Krieg und Gewaltherrschaft sowie
die Frage nach dem eigenen Han-
deln im Mittelpunkt. Die verschie-
denen Gedenktage haben dabei da-
bei unterschiedliche Bedeutungen.

Allerheiligen und
Allerseelen

Den Auftakt bilden Allerheiligen
am Sonntag, 1. November, und Al-
lerseelen am Montag, 2. November.
Während die katholische Kirche
zu Allerheiligen aller Heiligen ge-
denkt, gilt das Gedenken an Aller-
seelen sämtlichenVerstorbenen.Be-
sonders in den katholisch geprägten
sorbischen Orten der Oberlausitz
gehören geschmückte Gräber, Ker-
zen und Friedhofsbesuche fest zur
Tradition.

Volkstrauertag
Am Sonntag, 15. November, rich-

tet sich der Blick auf die Opfer von
Krieg und Gewaltherrschaft. Der
Volkstrauertag ist ein öffentlicher
Gedenktag,andemvielerortsKranz-
niederlegungen und Gedenkveran-
staltungen stattfinden. Er erinnert
daran, welches Leid Krieg und poli-
tische Gewalt über Menschen und
Familien bringen. In Sachsen gelten

an diesem Tag Einschränkungen für
öffentliche Veranstaltungen.

Buß-und Bettag
Der Buß- und Bettag fällt 2026 auf

Mittwoch, 18.November.Als gesetz-
licher Feiertag in Sachsen hat er sei-
nen Ursprung in der evangelischen
Kirche. Er lädt dazu ein, das eigene
Handeln zu überdenken, Fehler ein-
zugestehen und über notwendige
Veränderungen nachzudenken. An-
ders als die Gedenktage für Verstor-
bene steht hier die persönliche Ge-
wissensprüfung im Vordergrund.

Totensonntag
Am Sonntag, 22. November, be-

geht die evangelische Kirche den
Totensonntag,auchEwigkeitssonn-
tag genannt.Als letzter Sonntag des
Kirchenjahres ist er dem Gedenken
an die Verstorbenen gewidmet.
Viele Angehörige besuchen die
Friedhöfe und schmücken die Grä-
ber mit Kränzen und immergrünen
Zweigen. In den Gottesdiensten
wird häufig namentlich an dieMen-
schen erinnert, die im vergangenen
Kirchenjahr gestorben sind.

In der katholischen Kirche fällt
auf denselben Tag der Christkö-
nigssonntag. Er beschließt das Kir-
chenjahr mit dem Bekenntnis zu
Christus als König und verbindet
dessen Ende mit der Hoffnung auf
Vollendung und Ewigkeit.

Gefallenendenkmäler
für Kriegstote des
2.Weltkrieges in

Hähnichen

Foto: Till Scholtz-Knobloch

- ANZEIGE - - ANZEIGE -

Sonnenuntergang zwischen Hildesheim und Barienrode
Foto: Till Scholtz-Knobloch

Bestattungsvorsorge –
heute schon an morgen
denken!

02708 Löbau
Promenadenring 6

• Friedwald
• Erdbestattung

• Feuerbestattung
• Seebestattungwww.bestattungshaus-loebau.de

Inhaber: Michael Mrochem

Tag & Nacht
& 0 35 85/46 85 500

Bestattungen Lehmann&Ulbrich02730 Ebersbach | Bahnhofstraße 4 | Tel. 03586 / 765 22 55www.oberlausitzer-bestattungen.de

Wir sind für sie daWir sind für sie da
Seit nun mehr als 17 Jahren, sind wir für sie da,
immer dann, wenn ein liebes Herz von ihnen geht.
Erinnern wir, an all das Schöne, was einmal war,
halten es fest, damit es in ihrem Herzen steht.

Jana Semper

Denken Sie an Bestattungsvorsorge!
Beratung dazu kostenlos

Hauptstraße 33
02727 Ebersbach-

Neugersdorf
Tel.: 0 35 86/78 81 33

E-Mail:geissler@bestattungshaus.gmbh

Tag und Nacht
Mitglied der Bestattungsinnung Sachsen

Fiedler Bestattungen
Löbau | Neusalzaer Str. 22 | Telefon 83 33 00
Oderwitz | Hauptstraße 127 | Telefon (03 58 42) 2 92 35

MIT ENGAGEMENT
UND HERZBLUT.

Wir sind da, egal wann
und wo Sie uns brauchen.

www.bestattungen-loebau.de

Badergasse 5
02708 Löbau03585/476212

am 17. November 2026
in unseren Geschä�sräumen
in Neugersdorf

am 15. November 2026
um 14.00 Uhr in der
Kirche Neugersdorf

Nichts
geht

verloren

www.neugersdorfer.de
info@neugersdorfer.de

einfühlsam, kompetent
& individuell

Nichts
geht

verloren

Sie sind herzlich eingeladen.

Wir beraten Sie, kommen
auf Wunsch auch ins Haus.

Cunewalde | Kirchweg 1
T: 035877 898589

Neugersdorf | Am Friedhof 1
T: 03586 7071000

M: 0160 | 5530854
reiner-herberg@t-online.de

Bestattungsinstitut „Friede”
U. Zimmermann GmbH
Görlitzer Straße 1
02763 Zittau - Haltepunkt

Telefon: 03583 510683
Tag & Nacht

365 Tage im Jahr und 24 Stunden
täglich für Sie erreichbar!

WIR STEHEN MIT UNSERER FACHKOMPETENZ FEST UND
VERLÄSSLICH IN SCHWEREN STUNDEN AN IHRER SEITE.

• Erd-, Feuer- und Seebestattungen

• Trauerfeiergestaltung

• Anzeigen, Danksagungen, Trauerdruck

• Särge aus einheimischer Produktion

• große Auswahl an
Wäsche und Urnen

• Erledigung aller
Formalitäten

• Beratung auf Wunsch
im Trauerhaus

• Bestattungsvorsorge

• eigene Trauerhalle

Unsere Leistungen für Sie

GEGRÜNDET 1893

Obermarkt 15
02826 Görlitz

Telefon (03581) 47 36 0
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Mit den Flügeln der Zeit  
		  fliegt die Traurigkeit davon.  
� Jean de la Fontaine

Ich geh nur rüber, 

mehr ist es nicht. 

Hab keine Angst, sei stark. 

Nimm dir die Zeit 

und wein um mich. 

Und dann leb jeden Tag!

Purple Schulz: Der letzte Koffer 

Obwohl wir Dir die Ruhe gönnen, ist doch voll Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen und nicht helfen können,

war für uns der größte Schmerz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserem Vati, Schwiegervati, Opa und Uropa.

Siegfried „Siggi“ Burde
*09.02.1941 † 11.10.2026

Deine Angela mit Micha und Caro,
Dein Henry mit Manuela,
Dein Oskar mit Fanny,
Katja und Patrick mit Lennart,
Samantha und Eric mit Finn und Lena,
Sarah mit Robert und Ludwig.

Ebersbach, im Oktober 2026

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Danke,
an Alle, die für uns da waren und uns zur Seite standen,

für liebe Worte, einen stillen Händedruck,
Umarmungen und Geldzuwendungen.

Wer ihn kannte, der weiß was wir verloren haben!

Michael Pinkert
Ein außergewöhnlicher Mensch mit Ecken und Kanten,
der in der Gestaltung der Trauerfeier, der Dekoration,
der Worte des Abschieds noch einmal lebendig
werden durfte. Jeder Augenblick war eine Erinnerung
an ihn und dafür geht unser besonderer Dank
an den Trauerredner Marius Zschoppe.
Dem Bestattungsunternehmen
Lehmann und Ulbrich danken wir
von Herzen für die Ausgestaltung,
Dekoration und Umsetzung
des letzten Geleits.

seine Manuela
und seine Kinder mit Familien

Dein größter Wunsch war es, wieder mit Deiner geliebten
Frau vereint zu sein, nun bist Du ihr gefolgt.
Und trotzdem wirst Du eine große Lücke
in unserem Leben hinterlassen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserem lieben Vati, Schwiegervati, Opa,
Uropa und Schwager

Peter Boden
* 06.05.1939 † 15.10.2026

Tochter Sonja mit Thilo
Sohn Uwe mit Rosi
Tochter Sylvia mit Thoralf
Tochter Ramona mit Torsten
Enkel und Urenkel mit Familien
Schwager Karl-Heinz mit Ursel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
Donnerstag, den 19. November, um 11 Uhr in der Trauerhalle
des Friedhofes zu Friedersdorf statt.

Wie ein Blatt vom Baume fällt,
so geht ein Leben aus der Welt!

Traurig und viel zu früh nehmen wir Abschied von

André Guckel
* 24.01.1969 † 29.09.2026

In stiller Trauer
Deine Eltern mit Familie
Elke mit Familie

Die Trauerfeier und anschließende Urnenbeisetzung findet
am Montag, den 9. 11. 2026, um 13.30 Uhr von der Halle
Friedhof Ebersbach aus. Von Kränzen und Blumen bitten wir
Abstand zu nehmen.

Neueibau, im Oktober 2026

Danksagung

Immer wenn wir von dir erzählen,
fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.
Unsere Herzen halten dich umfangen,
so als wärst du nie gegangen.
Was bleibt, sind Liebe und Erinnerung.

Für die liebevollen Beweise der Anteilnahme
zum Abschied meiner lieben Mutti, Schwiegermutti,
Oma und Uroma

Thea Ludwig
danken wir allen Verwandten, Bekannten,
Freunden und Nachbarn auf das Herzlichste.
Ein besonderer Dank gilt den Mitarbeitern
des Pflegeheims St. Jakob, Haus 1, Station 3,
der Hausärztin Frau Dipl.-Med. Cornelia Kadrle,
dem Physio-Vital-Team aus Zittau,
dem Bestattungsinstitut André Fuchs
für die liebevolle Begleitung und der
Trauerrednerin Frau Angelika Bonow
für die einfühlsamen Worte.

In liebevoller Erinnerung:
Familie Ludwig

Hirschfelde, Leipzig, im Oktober 2026

Gemeinsam sind wir alt geworden,
es ist schwer jetzt zu verstehen,
dass das letzte Stück des Lebens

jeder muss alleine gehen.

Nach kurzer und schwerer Krankheit müssen wir
Abschied nehmen von meiner lieben Ehefrau, unserer
guten Mutti, Schwiegermutti, Oma und Uroma, Frau

Helga Großmann
* 25.06.1941 † 23.10.2026

In Liebe und Dankbarkeit:
Ihr Ehemann Reiner

ihre Tochter Cornelia mit Ulf
ihr Sohn Andreas mit Andrea

ihre Enkel Frank und Linda
mit ihren Familien

Oderwitz, im Oktober 2026

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 13.11.2026, 11 Uhr auf dem
Frauenfriedhof in Zittau statt.

Für die liebevollen Beweise der aufrichtigen
Anteilnahme beim Abschied von meiner
Ehefrau, unserer Mu�er, Schwiegermu�er,
Oma und Schwester

geb. Lahr

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Ehemann Günther mit Familie

danken wir allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten von ganzem Herzen.
Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Rehm,
der Sängerin Cornelia Wendler und den
Neugersdorfer Besta�ungen Eichhorn.

Ebersbach und Solingen im Oktober 2026

DANKSAGUNG

Nachdem wir von unserem
lieben Dieter

Heinz-Dieter Winkler
Buchdruckermeister
* 21.11.1940 † 23.07.2026

Abschied genommen haben,möchten wir uns auf diesem
Weg bei allen Verwandten, Nachbarn, Freunden, Vertretern
von Vereinen und der Stadt, seinen Druckerkollegen für die
Anteilnahme, eine tröstende Umarmung, stillen Händedruck,
Wort, Schrift und Geldzuwendungen sowie das ehrende
Geleit herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt dem Friedhofsmeister Herrn Roland
Opitz, dem Bestattungsunternehmen Lehmann & Ulbrich
sowie Herrn Herbig mit Kinder- und Jugendverein
Seifhennersdorf für den Trauerkaffee im Blockhaus.

In dankbarer Erinnerung
Ehefrau Jarmila und Angehörige

Seifhennersdorf, im Oktober 2026

BBeehhaalltteett mmiicchh,, ssoo wwiiee iicchh wwaarr,, iimm HHeerrzzeenn..
EErriinnnneerrtt eeuucchh uunndd llääcchheelltt

üübbeerr mmaanncchh ggeewweesseenneenn sscchhöönneenn AAuuggeennbblliicckk..
SSpprreecchhtt aabb uunndd zzuu vvoonn mmiirr,, ddaannnn llääcchhllee iicchh zzuurrüücckk..

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, unserem Vati, Schwiegervati,

besten Opa, Uropa und Onkel, Herrn

LLuuddwwiigg RRootthhee
*17.05.1948 † 23.10.2026

In liebevoller Erinnerung
sseeiinnee BBrriiggiittttee

sseeiinn SSoohhnn TThhoommaass mmiitt PPeettrraa
sseeiinnee TToocchhtteerr AAnnnneetttt mmiitt MMaarrttiinn

sseeiinnee EEnnkkeell LLuuccaass,, PPaassccaall,, MMeelliinnddaa,,
AAnnnnaalleennaa,, MMaarrlleenn uunndd MMaarrcceell mmiitt FFaammiilliieenn

sseeiinnee UUrreennkkeell LLoollaa uunndd HHeennrryy
sseeiinn NNeeffffee HHoollggeerr mmiitt FFaammiilliiee

sseeiinn bbeesstteerr FFrreeuunndd RRaaiinneerr mmiitt CChhrriissttaa

Großschönau, Leutersdorf

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Montag, dem 09.11.2026, 14.00 Uhr in der Halle

auf dem Neuen Friedhof Großschönau statt.

DD AA NN KK SS AA GG UU NN GG

LLaannggee dduurrffttee iicchh sseeiinn aauuff ddiieesseerr WWeelltt,,
hhaabbee vviieell SScchhöönneess,, aabbeerr aauucchh SScchhwweerreess eerrlleebbtt..

NNuunn llaasssstt mmiicchh sscchhllaaffeenn,, ggöönnnntt mmiirr ddiiee eewwiiggee RRuuhh´́,,
ddeennnn eess wwaarreenn zzuulleettzztt sscchhwweerree TTaaggee,,

bbeevvoorr iicchh mmaacchhttee ddiiee AAuuggeenn zzuu..

In stiller Trauer haben wir Abschied genommen von
unserer Mutti, Schwiegermutti, Oma und Uroma

KKäättee GGuulliittzz
geb. Ludwig

* 11.01.1929 † 15.09.2026

Ein herzliches Dankeschön geht an
das Haus Geborgenheit Hainewalde

für die fürsorgliche Betreuung,
an das Blumenstüb´l Thielemann

für den Blumenschmuck sowie
an das Bestattungsinstitut Schenk und die Bläser

für die Ausgestaltung der Trauerfeier.

In liebevoller Erinnerung
IIhhrree KKiinnddeerr RRoosswwiitthhaa,, BBäärrbbeell,, HHeellggaa,, KKaarriinn uunndd JJüürrggeenn

ssoowwiiee VVeerraa mmiitt FFaammiilliieenn

Großschönau, Hainewalde, im Oktober 2026

IImmmmeerr ssiinndd wwiirr zzuussaammmmeenn ggeeggaannggeenn,, iimm LLeebbeenn jjeeddeenn SScchhrriitttt,,
wwaass vvoomm SScchhiicckkssaall DDuu eemmppffaannggeenn,, iicchh eemmppffiinngg eess mmiitt..

GGeemmeeiinnssaamm ssiinndd wwiirr aalltt ggeewwoorrddeenn,, eess iisstt sscchhwweerr jjeettzztt zzuu vveerrsstteehheenn,,
ddaassss ddaass lleettzzttee SSttüücckk ddeess LLeebbeennss,, jjeeddeerr mmuussss aalllleeiinnee ggeehheenn..

In großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem herzensguten Mann, unserem lieben Vati,

Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager und Onkel, Herrn

PPeetteerr KKaahhllee
* 21. März1950 † 21. Oktober 2026

In stiller Trauer
sseeiinnee IInnggeebboorrgg
sseeiinnee TToocchhtteerr RRoommyy
sseeiinn SSoohhnn AAnnddrréé mmiitt MMaarriiaa
sseeiinnee EEnnkkeell EElliiff,, EEmmiill,, EEnnnnaa uunndd OOsswwiinn
iimm NNaammeenn aalllleerr AAnnggeehhöörriiggeenn

Großschönau

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 06.11.2026, um 12.30 Uhr
in der Halle des Neuen Friedhofes statt.
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Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Es ist als wäre mein Herz zerbrochen.
Es ist, als wäre ich nur noch halb.
Es ist, als wäre alles dunkel.
Es ist, als gäbe es keinen Halt.
Es ist meine Trauer. Trauer um dich. S. Coners

3. Februar 1967 23. September 2026

Deine Mu�i Ju�a Dießner
und alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 06. November 2026, um 10.30 Uhr
auf dem Friedhof in Neugersdorf sta�.

In Liebe und tiefem Schmerz

In Liebe und Dankbarkeit

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Es gibt Momente im Leben, da steht die Welt plötzlich still.
Und wenn sie sich dann weiterdreht, ist nichts mehr so, wie es einmal war.

Es ist sehr schwer einen geliebten Menschen zu verlieren.
Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele Menschen ihm so
viel Freundscha�, Liebe und Achtung entgegengebracht
haben. sagen wir allen, die sich
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

seine Nicole mit Louis-Daniel und Lene-Florentine
seine Mu"er Simone mit Detlef
sein Vater Andreas
seine Geschwister Tina und Kevin mit Familien
und alle Angehörigen
Oderwitz und Ebersbach-Neugersdorf im Oktober 2026

In kleinen Schritten habe ich
von euch Abschied genommen.

Meine Kräfte sind am Ende,
nimm mich Herr in deine Hände.

In liebevoller Erinnerung und voller
Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutti, Schwiegermutti,

Oma und Uroma

Edeltraut Stastny
geb. Dratschke

* 28.09.1941 † 17.10.2026

In stiller Trauer
Deine Tochter Simone mit Michael
Deine Enkelkinder Franziska und

Sebastian mit Luise
Deine Urenkel Laura, Gregor,

Gesine, Rudi und Isabell
Das Requiem mit anschließender

Urnenbeisetzung findet am Freitag,
den 06.11.2026, um 13.00 Uhr in der katholischen

Kirche in Bernstadt a.d. Eigen statt.

In stiller Trauer
Deine Helga
Deine Töchter Manuela mit Olaf und Claudia mit Gerd
Deine Enkel Marie mit Dennis, Laura mit Marc,
Sophie und Nico
Deine Urenkel Theo, Raya und Oskar
und alle Angehörigen

* 13. September 1942 † 8. Oktober 2026

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Wir müssen Abschied nehmen von meinem lieben Mann,
unserem guten Vati, Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder,
Onkel und Schwager

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis sta�.
Ebersbach und Oderwitz im Oktober 2026

Wenn der Körper aufgibt,
muss man die Seele ziehen lassen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von

Siegfried Lange
* 24.04.1931 † 19.10.2026

In liebevoller Erinnerung:
Sohn Thomas
Tochter Barbara
Enkel Robert, Martin und Peter

Großschweidnitz, im Oktober 2026

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Danksagung

„Was bleibt sind Liebe, Dankbarkeit und Erinnerung.“

Gisela HeinrichGisela Heinrich
Von Herzen danken wir allen Verwandten,

Freunden und Nachbarn, für die so zahlreichen
Zeichen der Anteilnahme, die lieben Worte des

Trostes sowie für die Begleitung auf Giselas
letztem Weg.

Unser besonderer Dank gilt dem Pflegedienst
Romanek, dem SAPV-Team Löbau, Pfarrer

Wiesener sowie den Bestattungshäusern Fieber
und Kuhne für die einfühlsame Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen
Klaus Heinrich

Reichenbach, im Oktober 2026

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,
der ist nicht tot, der ist nur fern;
tot ist nur, wer vergessen wird.

Danksagung

Nachdem wir uns von unserem lieben

Gerhard Grätz
verabschiedet haben, möchten wir uns bei allen
Verwandten, Nachbarn und Bekannten recht herzlich
für die entgegengebrachte Anteilnahme durch Wort,
Schrift und Geldzuwendungen bedanken.
Besonderer Dank gilt Fr. Dr. Höhne, dem Pflegekombinat
Löbau, der Rednerin Fr. Bonow sowie dem Bestattungs-
unternehmen Fiedler.

In liebevoller Erinnerung:
seine Helga

seine Söhne Uwe und Torsten mit Familie

Dolgowitz, im Oktober 2026

Wir dachten, uns bleibt noch etwas Zeit, Du fehlst…

HH EE RR ZZ LL II CC HH EE NN DD AA NN KK an alle, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf einfühlsame, liebevolle und vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank

dem Pflegedienst Mächold für die jahrelange liebevolle
Unterstützung - immer da, wenn wir euch brauchten,

dem Team der Tagespflege „Herbstwege“ für viele schöne
Erinnerungen - Mutti war so gern bei euch,

der Kurzzeitpflege „Haus Rose“, die uns eine kurze Auszeit
möglich machten,

der Arztpraxis Frau Dr. Kadrle,

dem Bestattungsinstitut Schenk für die würdevolle Trauerfeier
und die einfühlsamen Worte von Herrn A. Mende.

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit
im Namen aller Angehörigen
TToocchhtteerr SSiimmoonnee mmiitt BBooddoo
SSoohhnn SStteeffffeenn

Eckartsberg, im Oktober 2026

AAnniittaa
ZZiimmmmeerrmmaannnn

* 11.12.1942
† 01.10.2026

Was bleibt, ist dein Lächeln

Danksagung

Du fehlst!

Axel Steudtner
Das unfassbare zu ertragen ist sehr schwer,

aber in der Trauer nicht allein zu sein und so viel
herzliche Anteilnahme zu erfahren, gibt uns Kraft.

Es ist uns nur auf diesem Wege möglich,
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten,

die sich auf so liebevolle und vielfältige Weise
mit unserer Trauer verbunden fühlten,

auf das Herzlichste zu bedanken.
Weiterhin danken wir dem Redner Herrn Wolter

sowie dem Bestattungsinstitut Fuchs.

In liebevoller Erinnerung:
Seine Margit

seine Kinder Tony und Bianka mit Familien

Mittelherwigsdorf, im Oktober 2026

Abschied nehmen wir von unser lieben Mutti,
Schwiegermutti, Schwester, Schwägerin,

Oma, Uroma und Ururoma.

geb. 15.12.1937 gest. 21.10.2026

Sie war ein fröhlicher und liebenswerter Mensch.

In stiller Trauer
ihre Kinder Marion, Martina, Berndt, Uwe, Kerstin

und Michaela mit Familien und Angehörigen,
Schwester Karin mit Familie und Angehörigen,

Schwägerin Regina mit Familie und Angehörigen,
Verwandte, Bekannte und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung
der Urne findet am 13.11.2026, um 12.00 Uhr

auf dem Frauenfriedhof in Zittau statt.

Sie haben einen geliebten Menschen
verloren und möchten gemeinsam

trauern oder gedenken?

Dann hilft Ihnen eine Traueranzeige in Ihrem
Oberlausitzer Kurier.

Zuverlässig erreichen Sie mit unserer Zeitung Verwandte,
Freunde, Bekannte, Nachbarn und Weggefährten -

auch ohne Abo-Zeitung.

Unsere Mustermappen finden Sie in unseren Geschäftsstellen
in Bautzen und Görlitz und bei allen Bestattungs-

unternehmen der Region:

• Unterstützung bei der Formulierung und Gestaltung
• große Auswahl weltlicher und religiöser Trauersprüche
• Verwendung Ihrer Fotos – zahlreiche Trauermotive

und -hintergründe vorrätig

Oberlausitzer Kurier · Karl-Marx-Str. 11 · 02625 Bautzen
Telefon: (03591) 48 17-0 · trauer@LN-Verlag.de

Montag bis Freitag:
09.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Seit du gegangen bist,
fühlt sich die Welt leiser an.

Nicht leer -
nur anders.

Als hätte das Leben einen Ton verloren,
den nur mein Herz noch hören kann.

Bernd Peters
* 01.02.1961 † 30.10.2016

In Liebe
Dein Schwester-hMarina

10. Jahresgedenken

In Liebe

Dieter Israel

Sybille und Michael
Willi und Yun-Sie mit Noel und Matilda

und alle Angehörigen

am 6. Oktober 2026 im 87. Lebensjahr friedlich eingeschlafen ist.

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Unendlich traurig geben wir bekannt, dass mein lieber Vati,
Schwiegervater, herzensguter Opa und Uropa, Bruder, unser Schwager,

Onkel und Freund

Neugersdorf im Oktober 2026

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.21735701_001826
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Das Leben  
wird irgendwann wieder  
leichter, aber es wird nie  

wieder genau so sein wie zuvor.

Denn wer einen  
geliebten Menschen verliert,  

verliert nicht nur einen Menschen,  
sondern auch einen Teil  
der gemeinsamen Welt.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
erzählt lieber von mir und traut euch zu lachen.
Lasst mir einen Platz in eurer Mitte.

Dieter Fischer
* 10.04.1960 † 03.10.2026

Im lieben Gedenken
Die Hinterbliebenen und
Freunde aus dem Oppacher „Lindenhof“

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet amMontag, dem 16. November 2026,
um 10.00 Uhr, von der Kirche Oppach aus statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meinem lieben Vater,

Schwiegervater, Opa und Uropa

Dieter Köhler
* 18.12.1934 † 18.10.2026

In liebevoller Erinnerung
Dirk mit Susan

Patrick mit Familie
Patricia mit Familie

Die Trauerfeier und die Urnenbeisetzung finden
im engsten Familienkreis statt.

Danksagung

Was bleibt ist Erinnerung.

Klaus Schröter
Fleischermeister

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlen und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten. Besonderer Dank an das
DRK Eibau, Schwester Julia und der Intensivpflege

für die gute Betreuung.

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit
Deine Marina

Deine Katrin und Familie
im Namen aller Angehörigen

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an dich erinnern,
und dich nie vergessen lassen.

Für die herzliche Anteilnahme,
die uns beim Abschied von meinem
lieben Ehemann, unserem lieben Vater
und Opa

Reinhard Liepke
entgegengebracht wurde, möchten wir
uns bei allen Verwandten, Nachbarn und
Bekannten herzlichst bedanken.

Ein besonderer Dank gilt der FFW Schönberg,
Herrn Pfarrer Schröder, dem Kirchenchor,
dem ASB Pflegeheim „Am Czorneboh“ Cunewalde und
dem Bestattungsunternehmen Brigitte Schröter.

In liebevoller Erinnerung
Ehefrau Christa
Tochter Andrea und Sohn Hagen mit Familien

DANKE

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durchWort, Schrift, Blumen undGeldzuwendungen

sowie das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte
vonmeiner lieben Frau, Mutti, Schwiegermutti,
Schwester, Schwägerin und unserer liebenOma

VeronikaJende
geb. Junge

sagenwir allen Verwandten, Bekannten
undNachbarn herzlichenDank.

Ein besonderer Dank gilt allen behandelnden
Ärzten und Therapeuten für die langjährige

Betreuung sowie demBestattungshaus Klose,
der Gärtnerei Junge, Herrn Pfarrer Cech

undHerrn Klimt.

In liebevoller Erinnerung
EhemannKlaus und

Tochter Katharinamit Familie

Leuba, imOktober 2026

Wenn der Körper aufgibt,
muss man die Seele ziehen lassen.

Wir nehmen Abschied von

Werner Rudolf Nagel
geb. 03.04.1929 gest. 25.09.2026

In stiller Trauer
alle Angehörigen

Die Abschiednahme mit
anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, 06.11.2026, um 13.00 Uhr

im Krematorium Zittau statt.

In liebevoller Erinnerung
seine Ehefrau Christel
sein Sohn Mike mit Heike
seine Enkelin Mariann mit Sebastian
sein Enkel Marc mit Alina
seine Urenkel Janis, Filip und Mona
sein Bruder Klaus mit Familie
und alle Angehörigen

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von meinem lieben Ehemann,
Vati, Schwiegervater, unserem Opa, Uropa und Bruder

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis sta�.

Herrnhut, Oderwitz, O�endorf-Okrilla, Forchheim
im Oktober 2026

* 10. September 1942 † 12. Oktober 2026

Ich wollt so gern noch bleiben
und lass euch doch allein.
Lasst mich in stillen Stunden
gar oftmals bei euch sein.

Horst Stöck
* 08.08.1934 † 20.10.2026

In liebevoller Erinnerung:
seine Christa
seine Kinder Petra, Gisela, Angela
und Jörg mit Partnern
seine 13 Enkel mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Oelsa, im Oktober 2026

Neugersdorf, im Oktober 2026

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,
die an ihn denken.

Wir nehmen Abschied von unserem lieben Opa
und Uropa

In Liebe und Dankbarkeit
Enkelin Anne mit Leni und Emanuel
Enkel Mathias mit Mileya
Karin mit Volker
und alle Angehörigen

Die Beisetzung findet im engsten Familien-
und Freundeskreis sta�.

* 21. April 1929 † 10. Oktober 2026

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens.
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich erinnern
und dich dadurch nie vergessen lassen.

Hans-Jürgen Proft
* 11.05.1940 † 12.06.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Uschi
Deine Tochter Ines mit Rainer
Deine lieben Enkel und Urenkel
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Montag,
dem 9. November 2026, um 13.00 Uhr
von der Kirche Beiersdorf aus statt.

D A N K S A G U N G

Wir danken allen, die unseren

Siegfried Gärtner
im Leben Zuneigung und Freundschaft schenkten,

ihn im Tode ehrten und ihre Anteilnahme auf vielfältige
und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

In bleibender Erinnerung
Monika Gärtner und Familie

Olbersdorf, im Oktober 2026

D A N K S A G U N G
Für die Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch Wort, Schrift,

Blumen und Geldzuwendungen beim Abschiednehmen
von unserem lieben Entschlafenen, Herrn

Eberhard Schramm
bedanken wir uns bei allen
Verwandten und Bekannten
ganz herzlich.

Besonderer Dank gilt
Frau Pfarrerin Mehnert und
dem Bestattungsinstitut Schenk.

In liebevoller Erinnerung
Sohn René mit Familie

Mittelherwigsdorf, im Oktober 2026
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Umwelt

Ein kleiner Igel –
muss Hilfe sein?

Görlitz. Die Tage werden kür-
zer, die Temperaturen sinken –
für Igel beginnt damit einewich-
tige Zeit: Sie bereiten sich auf
den bevorstehenden Winter-
schlaf vor. Bevor der Dauer-
frost einsetzt,heißt es fürdie sta-
cheligen Gesellen: möglichst
viel fressen! Denn nur mit aus-
reichenden Fettreserven kön-
nen sie denWinter überstehen.

Die derzeit besonders rege
Aktivität der Tiere führt in der
Wildtierauffangstation des Tier-
parks Görlitz zu zahlreichen
Anrufen besorgter Tierfreunde.
Immer wieder werden Igel ge-
meldet, die vermeintlich krank
oderunterernährtwirken.Doch
in den meisten Fällen besteht
kein Grund zur Sorge.

„Selbst junge Igel imAlter von
drei bis vierWochen sind schon
recht selbstständig und verlas-
sen tagsüber für kurze Zeit das
Nest“, erklärt Tierpark-Kurato-
rin Catrin Hammer. „Sie finden
alleinzurückundbenötigenkei-
neHilfe.“ Da sich die Fortpflan-
zungszeit der Igel von Mai bis
September erstreckt, können
bis in den späten Herbst hinein
Jungtiere beobachtet werden.
Dass ein kleiner Igel allein
unterwegs ist, bedeutet daher
nicht automatisch, dass er Hilfe
benötigt.EineEntnahmegesun-
derTiereausderNatursollteun-
bedingt vermieden werden. Sie

bedeutet für die Tiere großen
Stress und ist zudem gesetzlich
verboten, da Igel zu den ge-
schützten Arten zählen.

Wer Igel unterstützen möch-
te,kanndiesambestendirekt im
eigenen Garten tun. Geeignet
sind beispielsweise große, wet-
tergeschützteLaub-oderReisig-
haufen sowie spezielle, gut iso-
lierteHolzkisten. Auch derVer-
zicht auf Insektizide hilft den
Tieren, da dadurch ihre natürli-
chen Nahrungsquellen erhal-
ten bleiben.

Eine zusätzliche Fütterung
kann sinnvoll sein, umdieEner-
giereserven der Tiere zu unter-
stützen. „Dazu eignen sich ge-
trocknete Insekten aus dem
Fachhandel, Katzenfutter oder
gekochtes Ei, sowie eine flache
Schale mit sauberem Wasser,“
rät CatrinHammer. „Wichtig ist
jedoch: Keine Milch! Diese ver-
ursacht lebensbedrohliche
Durchfälle. Auch Obst gehört
nicht auf den Speiseplan der
Igel.“ Offensichtlich kranke,
verletzte oder stark geschwäch-
te Igel benötigen professionelle
Unterstützung. Wer unsicher
ist, ob ein Tier tatsächlich Hilfe
braucht, kann sich an die Wild-
tierauffangstation des Tierparks
Görlitz unter (0160) 90 95 48 00
wenden. Weitere Informatio-
nen rund um den Igel bietet
www.pro-igel.de.

Ein Igelwelpe in der Wildtierauffangstation des Görlitzer Natur-
schutz-Tierparks Foto: Catrin Hammer

Bildungswesen

Schüler lernen
Polnisch richtig
Ostritz. Das Kompetenz- und
Koordinationszentrum Pol-
nisch (KoKoPol) verwaltet ein
Förderprogramm, bei dem
Schulfördervereine Mittel für
den Polnischunterricht am
Nachmittag beantragen kön-
nen. Seit 2023 stellt KoKoPol
mit Sitz bei der Stiftung IBZ St.
Marienthal Mittel zur Finanzie-
rung von Polnischunterricht für
Schüler zur Verfügung. Dabei
geht es nicht nur um den klassi-
schen Fremdsprachenunter-
richt, sondern auch um den
UnterrichtvonPolnischalsHer-
kunftssprache. Dieser bezeich-
net den Sprachunterricht für
Kinder aus zweisprachigen Fa-
milien. Diese sprechen in der
Regel fließend Polnisch und
langweilen sich daher imUnter-
richt von Polnisch als Fremd-
sprache. Dennoch haben Sie
Nachholbedarf beim Erlernen
ihrer zweiten Muttersprache, in
der Regel beim Lesen und bei
der Rechtschreibung. Ab einer
Gruppe von mindestens sieben
Schülern können Schulen über
ihre Schulfördervereine bei Ko-
KoPol Mittel für den Polnisch-
Unterricht am Nachmittag be-
antragen. Der Förderung er-
folgt über Mittel des Auswärti-
gen Amtes. Weitere Informatio-
nen gibt es unter www.koko-
pol.eu/herkunftssprache.

Politik

Endlager wohl
nicht bei uns
Region. Die Bundesgesell-
schaft für Endlagerung (BGE)
hat am Dienstag die aktuellen
Arbeitsstände der repräsentati-
ven vorläufigen Sicherheits-
untersuchungen (rvSU) im Ver-
fahren zur Suche nach einem
Endlager für hochradioaktive
Abfälle veröffentlicht und dabei
die Oberlausitz zurückgestellt.
Die Oberlausitz ist damit nach
dem aktuellen Arbeitsstand aus
der weiteren Suche ausgeschie-
den – endgültig festgelegt ist der
Endlagerstandort aber noch
nicht. Deutlich weniger als fünf
Prozent der Fläche Deutsch-
lands steht nun noch – kom-
plett ohne Sachsen – im Aus-
wahlverfahren.

Beim Gehen, Aufstehen und Treppensteigen haben Sie immer mehr Knieschmerzen?
Das sind typische Arthrose-Symptome. Zur Schmerzlinderung werden Knieorthesen
empfohlen, die das Kniegelenk entlasten und stabilisieren.

Jetzt
kostenlos
testen.
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Dauerhafte Knieschmerzen
Kniearthrose entsteht vorran-
gig durch Überlastung eines Ge-
lenks aufgrund einer Achsfehl-
stellung (O-Bein oder X-Bein)
sowie durch Fehlbelastungen, Al-
terung, Verletzungen, Übergewicht
oder zu wenig Bewegung. Diese Be-
lastung führt zu einem verstärk-
ten Knorpelverlust und Gelenkver-
schleiß. Die Folgen sind Schmerzen
und Funktionsstörungen.

Dauerhafte Schmerzlinderung
Die Überlastung des Knies kann
durch die Unloader One® X verringert
werden. Die Knieorthese behebt die
Ursache, indem sie durch eine Last-
Umverteilung das Kniegelenk entlas-
tet. Dadurch können die Schmerzen
gelindert und die Beweglichkeit ver-
bessert werden. Von diesemOriginal-
3-Punkt-Wirkprinzip können Sie sich
jetzt selbst überzeugen.

Orthese für ein aktives Leben
Das Therapieziel einer Knieorthe-
se ist, ein aktives Leben zu fördern.
Denn regelmäßige Bewegung ist bei
Arthrose entscheidend. Nur so wird
der Knorpel versorgt und die Mus-
keln werden gestärkt, was die Knie-
gelenke schützt und entlastet. Das
Fortschreiten der Kniearthrose und
eine Kniegelenkersatz-OP können
hinausgezögert werden.

Orthese unverbindlich testen
Die Unloader One® X Knieorthe-
se können Sie bei uns ausprobie-
ren und ausführlich in der Praxis
testen. Prüfen Sie selbst, ob die
Orthese Ihre Kniegelenke beim Ge-
hen, Aufstehen, Treppensteigen etc.
entlastet. Unsere individuelle fach-
liche Beratung gibt Ihnen die Sicher-
heit, ob eine Orthese zur Behandlung
von Knieschmerzen für Sie das pas-
sende Hilfsmittel ist.

GutscheinSchmerzen im
Knie?

Hilft bei Knieschmerzen: Unloader One® X

info@gesundheitszentrum-zittau.de

Gesundheitszentrum Zittau
Bahnhofstr. 9, 02763 Zittau

gesundheitszentrum-zittau.de

03583 7973200
02.11. – 06.11.2026

E I N L A D U N G
zur 4. Verbandsversammlung 2026 des AZV „Untere Mandau“

am Donnerstag, dem 12.11.2026, 14.30 Uhr,
Kläranlage Zittau – Beratungsraum

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil:

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit, Bestätigung
der Tagesordnung

2. Bestätigung der Niederschrift der 3. Verbandsversammlung
vom 17.09.2026

3. Einwohnerfragestunde

4. Berichterstattung des Betriebsführers zur laufenden Geschäftstätigkeit

5. Beratung und Beschlussfassung zum Wirtschaftsplan und
zur Haushaltssatzung 2027 (Beschlussvorlage Nr. 11/2026)

6. Beratung und Beschlussfassung zur Festlegung des
Selbstkostenfestpreises für die Betriebsführung der SOWAG mbH
im Rahmen der Wirtschaftsplanung des AZV „Untere Mandau“
im Haushalt 2027 (Beschlussvorlage Nr. 12/2026)

7. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe Erneuerung der BHKW
auf der KA Zittau, Los 1 und 2 (Beschlussvorlagen Nr. 13/2026
und 14/2026)

8. Beratung und Beschlussfassung Vergabe Planungsleistung SWK
Mittelherwigsdorf, Hainewalder Straße (Beschlussvorlagen Nr. 15/2026)

9. Sonstiges/Informationen
Beratung und Beschlussfassung 1. Änderungsvertrag zum Mietvertrag
für die KA Zittau vom 27.01.2016 (Beschlussfassung Nr. 16/2026)
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